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Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse des Technischen Ausschusses des Gemeinderates Halsbrücke  
vom 20.02.2025

- öffentliche Sitzung -

Beschluss Nr.: TA 01/02/25
Der Technische Ausschuss des Gemeinderates Halsbrücke er-
teilt sein Einvernehmen zum

Vorhaben: Neubau eines kleinflächigen Lebensmitteldiscoun-
ters mit Bäcker- und Fleischerfachgeschäft

Ort: Gemarkung Niederschöna, Fl.-St. 216/1.
Ja-Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 0

Beschluss Nr.: TA 02/02/25
Der Technische Ausschuss des Gemeinderates Halsbrücke er-
teilt sein Einvernehmen zum

Vorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelga-
rage

Ort: Gemarkung Hetzdorf, Fl.-St. 68/1.
Ja-Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 0

IMPRESSUM - Amtsblatt der Gemeinde Halsbrücke

Das Amtsblatt der Gemeinde Halsbrücke erscheint monatlich kostenlos für alle Ortsteile. Für redaktionelle Beiträge im nichtamtlichen Teil finden Sie die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen auf unserer Homepage 
www.halsbruecke.de.
Auflagenhöhe: ca. 2.400 Exemplare

- Herausgeber, Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
   Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

- Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister

- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte 
Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf 
Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Bekanntmachungen, Hinweise, Informationen

Die Gemeinde im Überblick
Öffnungszeiten Rathaus

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Zuständigkeiten im Rathaus

Zentral  03731 - 3000-00
Sekretariat des Bürgermeisters 03731 - 3000-11
Bau- und Hauptamt 03731 - 3000-21
Einwohnermeldeamt 03731 - 3000-18
Finanzverwaltung 03731 - 3000-15

Bürgersprechstunde

Die Sprechstunde des Bürgermeisters findet jeden Donners-
tag von 14:00 bis 18:00 Uhr statt. Veränderungen können auf 
Grund dienstlicher Verpflichtungen möglich sein.

Bürgerpolizist

Sprechstunde Tino Hunger: 
jeden 3. Donnerstag im Monat von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
im Rathaus

Polizeirevier Freiberg
Hauptstr. 19, 09618 Brand-Erbisdorf
Telefon: 037322-150 
E-Mail: revier-freiberg.pd-c@polizei.sachsen.de

Wichtige Telefonnummern

Abwasserzweckverband „Muldental“ 03731 – 2030090
Wasserzweckverband Freiberg 03731 – 7840

Kindertagesstätten:
Kita „Wirbelwind“ Halsbrücke 03731 – 246272
Kita „Sonnenuhr“ Conradsdorf 03731 – 2005400
Kita „Waldwichtel“ Tuttendorf 03731 – 33900
Kita „Koboldnest“ Niederschöna 035209 – 299580

Schulen:
Grundschule Halsbrücke 03731 – 246112
Hort „Wirbelsturm“ 0176-47649365
Grundschule Niederschöna 035209 – 20570
Hort „Kinderinsel“ 035209 – 22685
Oberschule Halsbrücke 03731 – 246140

Notrufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport 0371 – 19222
Giftnotruf 0361 – 730730
Frauenschutzhaus 03731 – 22561
Telefonseelsorge 0800 – 1110111 
und 0800 – 1110222
Elterntelefon 0800 – 11105504
Kinder- und Jugendtelefon 0800 – 1110333
Pflegesorgentelefon 0800 – 1071077

Störungsrufnummern:
MITNETZ Strom 0800 – 2305070
inetz Gas 0800 – 111148920

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Donnerstag, 17. April 2025

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Freitag, den 4. April 2025 bis 12:00 Uhr

Annahmeschluss für Anzeigen, 09:00 Uhr:
Montag, den 7. April 2025

Beiträge bitte an: info@halsbruecke.de

Büchereien

Halsbrücke Freizeitpark, Am Steigerturm 2a
 Öffnungszeiten:
 Montag 14-täglich, Fr. Gerlach
 in der geraden Woche 14:00 - 17:00 Uhr
 Donnerstag 14-täglich, Fr. Oettelt
 in der ungeraden Woche 14:00 - 17:00 Uhr

Conradsdorf August Bebel Heim, Alte Dresdner Str. 36, 
 Frau Beger
 Öffnungszeiten: 
 1. und 3. Donnerstag im Monat 15:00 - 18:00 Uhr

Niederschöna Untere Dorfstraße 21, Frau Neubert
 Öffnungszeiten: Mittwoch 15:00 - 18:30 Uhr

Ortschronisten

Halsbrücke/Krummenhennersdorf
Torsten Otto, Am Ernst-Thälmann-Heim 1, Halsbrücke
chronik@halsbruecke.de
Niederschöna/Haida/Erlicht/Oberschaar/Hetzdorf
Christine Zimmermann, Untere Dorfstr. 21, Niederschöna
christine-zimmermann@web.de
Öffnungszeiten:
1. Mittwoch im Monat 13:00 - 16:00 Uhr

Falkenberg/Tuttendorf/Conradsdorf
Janet Claußnitzer und Heidemarie Aßmann
Alte Dresdner Str. 36, Conradsdorf
Öffnungszeiten:
1. Donnerstag im Monat 15:00 – 18:00 Uhr und
3. Donnerstag im Monat 14:30 – 17:30 Uhr

Vereine

Kontakte siehe Homepage www.halsbruecke.de

Hinweis der Redaktion
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Veranstaltungstipps für das Gemeindegebiet Halsbrücke
Datum Veranstaltung Ort Beginn Veranstalter
März
28.03.2025 Badefahrt nach Bad Schlema Bad Schlema Information bei C. Keller,

Tel. 035209 292219
28.03.2025 Informationsveranstaltung 

„Renten-Steuern-Fragen“
Halsbrücke, Anlagen am 
VII. Lichtloch

18:00 Uhr Verein VII. Lichtloch e.V. 
Halsbrücke

29.03.2025 Frühjahrsputz Halsbrücke, Erzwäsche 09:00 Uhr Siedlerverein Erzwäsche 
Halsbrücke e.V.

April
05.04.2025 HSV Wandern – Freiberg 

Soldaten- u. Mittelteich
Freiberg, Forstweg, 
Eingang Gartenanlage

09:00 Uhr Hetzdorfer Sportverein, 
Abt. Wandern
Tel. 0172-3705802

06.04.2025 Kindersachenflohmarkt Halsbrücke, Erzwäsche 10:00 Uhr Siedlerverein Erzwäsche 
Halsbrücke e.V.

10.04.2025 Chorkonzert Hetzdorf, Klinik am 
Tharandter Wald

19:00 Uhr terzschlag Gemischter 
Chor Hetzdorf e.V.

12.04.2025 Frühjahrsputz Halsbrücke, Anlagen am 
VII. Lichtloch

09:00 bis 13:00 Uhr Verein VII. Lichtloch e.V. 
Halsbrücke

15.04.2025 Osterbacken Halsbrücke, Erzwäsche 16:00 Uhr Siedlerverein Erzwäsche 
Halsbrücke e.V.

25.04.2025 Badefahrt nach Bad Schlema Bad Schlema Information bei C. Keller,
Tel. 035209 292219

26.04.2025 HSV Wandern – Freiberg 
Skulpturenpfad

Freiberg, Schloßplatz 09:00 Uhr Hetzdorfer Sportverein, 
Abt. Wandern
Tel. 0172-3705802

30.04.2025 Walpurgisnacht Conradsdorf, Gelände 
hinter der Kita

18:00 Uhr Schützenverein 
Conradsdorf 1898 e.V.

Mai
03.05.2025 Vogelschießen Conradsdorf, Gelände 

hinter der Kita
14:00 Uhr Schützenverein 

Conradsdorf 1898 e.V.
04.05.2025 Dorffrühstück Falkenberg, Vereinshaus 09:00 Uhr Falkenberger Dorfverein
10.05.2025 Brückenfest Krummenhennersdorf, 

Brücke Oberschaarer 
Straße

15:00 Uhr FFw Krummenhenners-
dorf/ Oberschaar

17.05.2025 HSV Wandern – Halsbrücke, 
VII. Lichtloch, Kahnhebehaus, 
Beihilfe, Johannesbruch

Halsbrücke, VII. Lichtloch 09:00 Uhr Hetzdorfer Sportverein, 
Abt. Wandern
Tel. 0172-3705802

29.05.2025 Grillen Falkenberg, Bahnhof 11:00 Uhr Falkenberger Dorfverein
30.05.2025 Badefahrt nach Bad Schlema Bad Schlema Information bei C. Keller,

Tel. 035209 292219

Für die Vollständigkeit der Termine wird keine Gewähr übernommen.
Die Redaktion veröffentlicht nur die Hinweise, die vom Veranstalter fristgemäß eingereicht wurden.
Für die Inhalte sind die Veranstalter zuständig. Bitte beachten Sie auch weiterhin die Aushänge in den lokalen Schaukästen.

Information Fundbüro
Im Fundbüro der Gemeinde Halsbrücke wurden folgende 
Fundstücke abgegeben:

Bezeichnung Fundort Funddatum
1 Schlüssel Halsbrücke, Hauptstr. 54 28.11.2024
1 Autoschlüssel Halsbrücke, Freiberger Weg 30.01.2025
1 Schlüsselbund Radweg Tuttendorf 22.02.2025
Wenn Sie verloren gegangene Gegenstände vermissen, mel-
den Sie ich in der Gemeindekasse bei Frau Brodalla, telefo-
nisch unter 03731 3000-16 oder per E-Mail: 
constanze.brodalla@halsbruecke.de

Allgemeines:
Fundsachen sind persönlich abzuholen. Zum Nachweis Ihrer 
Person ist der Personalausweis oder ein anderes Dokument 
mitzubringen.
Die Aufbewahrungsfrist für Fundsachen beträgt sechs Mo-
nate ab dem Tag der Fundanzeige.
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Verkauf von Publikationen im Rathaus
Hiermit weisen wir auf unsere Gemeindepublikationen hin, 
welche Sie zu einem durchaus angemessenen Preis käuflich 
erwerben können.
- Jahrhundertflut
- 40 Jahre Schule Halsbrücke 1957 – 1997
- 50 Jahre Schule Halsbrücke 1957 – 2007
- 462 Jahre Schule Conradsdorf
- Hetzdorf zwischen gestern und heute
- Niederschöna Geschichte zwischen Tharandter Wald und 

Bobritzsch
- Niederschöna Geschichte zwischen Tharandter Wald und 

Bobritzsch Teil II
- Niederschöna Geschichte zwischen 1945 und 1989
- Chronikaufzeichnung zu den Dörfern Conradsdorf und Hil-

bersdorf
- Flugzeugabsturz Niederschöna am 21. September 1912
- Krummenhennersdorf in 8 Jahrhunderten
- 825 Jahre Conradsdorf, Falkenberg, Tuttendorf 1183 – 2008 

Band II

- 825 Jahre Conradsdorf, Falkenberg, Tuttendorf 1183 – 2008 
Band III

Des Weiteren stehen Gedenkmedaillen zum Verkauf, welche 
anlässlich des Jubiläums „400 Jahre Schmelzhütte Halsbrücke“ 
2012 geprägt worden sind. Diese sind in der 999er Silbervari-
ante sowie in Kupfer vergoldet erhältlich.

Auskunft über Preise und Verfügbarkeit erhalten Sie in der 
Kasse im Rathaus.

M. Findeisen
Haupt- und Bauamt

Geopark - Infopunkt Hetzdorf
Nach einem umfangreichen Umbau und der Winterpause öffnet 
der Geopark-Infopunkt ab 04. April 2025 wieder seine Türen.
Der Infopunkt befasst sich mit den geowissenschaftlichen The-
men, die unmittelbar in Hetzdorf sowie der Umgebung an-
zutreffen sind: Die Sandsteine der Niederschönaer Schichten, 
die Feuersteinlinie, ein Relikt aus der Elster-Kaltzeit sowie dem 
Altbergbau. Außerdem wird der naheliegende historische Glas-
schmelzplatz beschrieben. Es gibt einige schöne Minerale aus 
Halsbrücke zu sehen.
Bänke und Tisch laden zum Verweilen ein. Im Außengelände ist 
ein kleiner Gesteinspfad "Spring durch die Erdgeschichte" ent-
standen, an dem Kinder ihren Gleichgewichtssinn testen kön-
nen.
Außerdem gibt es ein "Gesteinsklangspiel" mit fünf Gesteinen 
aus der Region, die mit unterschiedlichen Klöppeln zum Klingen 
gebracht werden können.

Öffnungszeiten 2025:
Täglich: 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 14.00 Uhr
(persönlich vor Ort ab Juni)

Kontakt:
Anja Kramer, Telefon: 03731 3000-11
E-Mail: infopunkt@halsbruecke.de
Internet: www.halsbruecke.de

Ihr Medienberater vor Ort

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 8149663
jens.boehme@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Jens Böhme
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Über Berg und 
Tal zur „Bastei 
des Tharandter 
Waldes“.
Lernen Sie auf dieser Rundwanderung die Schön-
heiten und Besonderheiten des Tharandter Waldes 
als Herz des GEOPARKs Sachsens Mitte kennen. Aus-
gangspunkt ist der Parkplatz an der Harthaer Siedlung 
„Waldhäuser“. Besonderer Höhepunkt dieser Wande-
rung ist die sogenannte „Bastei des Tharandter Wal-
des“. Hier genießen Sie einen beeindruckenden Blick 
über das Tal der wilden Weißeritz zwischen Tharandt 
und Edle Krone.

 Unser Wandertipp
GEOPARK Sachsens Mitte e. V. 

Talstraße 7 • 01738 Dorfhain • Tel.: 035055 696820 • kontakt@geopark-sachsen.de • www.geopark-sachsen.de
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Mehr zur
Wanderung:

Tharandt und 
Umgebung 
mit allen Sinnen 
erkunden.
Für diesen Rundwanderweg sollten Sie rund drei 
Stunden planen. Start ist am Parkplatz Bahnhof 
Tharandt. Gleich zu Beginn erleben Sie die Bergkirche 
und den Burgberg sowie das Schlosspalais. Weiter 
führt Sie der Weg bis auf die Höhen des Botanischen 
Gartens bei Hartha. Von da geht es wieder bergab in 
die Forststadt Tharandt, wo Sie gemütlich einkehren 
oder sich vielleicht mit einem leckeren Eis belohnen 
können.
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 Unser Wandertipp
GEOPARK Sachsens Mitte e. V. 

Talstraße 7 • 01738 Dorfhain • Tel.: 035055 696820 • kontakt@geopark-sachsen.de • www.geopark-sachsen.de

Mehr zum
Geotop:

Frühlingsspaziergänge 2025
Im April startet die Aktion „Frühlingsspaziergänge 2025“. Bis 
Juni können interessierte Gäste dank vieler regionaler Orga-
nisatorinnen und Organisatoren auf zahlreichen Touren Natur 
und Umwelt im Freistaat entdecken. Ob Wanderungen mit 
Forstleuten, Wanderungen um Sachsens Talsperren oder Vo-
gelstimmenexkursionen mit Ornithologen – die Aktion bietet 
auf mehr als 300 Ausflügen in diesem Jahr ein vielseitiges Pro-
gramm.

Alle Frühlingsspaziergänge mit Veranstaltungsdetails sind 
unter www.frühlingsspaziergang.sachsen.de abrufbar. Das 
gedruckte Programmheft ist in verschiedenen Einrichtungen 
erhältlich. Darüber hinaus steht das Heft unter Frühlingsspa-
ziergänge 2024 Programmheft - Publikationen - sachsen.de 
zum Download bereit.

Die Ausflüge werden von Umweltbildungseinrichtungen, eh-
renamtlichen Naturschützerinnen und -schützern, Privatper-
sonen, Kommunen, vom Staatsbetrieb Sachsenforst sowie 
von Natur- und Landschaftspflegeverbänden durchgeführt.

Die Maßnahme wird mitfinanziert aus Steuermitteln auf 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Land-
tages beschlossenen Haushaltes.

Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft
Redaktionsteam
E-Mail: fruehlingsspaziergang@smul.sachsen.de
Website: www.frühlingsspaziergang.sachsen.de

Frühlingsspaziergänge 2025
www.frühlingsspaziergang.sachsen.de
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Deutschlands schönster Wanderweg 2025:  
Kammweg Erzgebirge-Vogtland ist nominiert

Die 20 nominierten Wege der 19. Auflage 
von „Deutschlands schönster Wanderweg“ 
stehen fest. Der Kammweg Erzgebirge-
Vogtland wurde in der Kategorie Mehrta-
gestouren vorgeschlagen.

Mit dem Siegel Qualitätswanderweg steht der Kammweg Erz-
gebirge-Vogtland für ein hohes Maß an Qualität und unver-
gessliche Wandererlebnisse, aber auch um Ruhe zu genießen 
und vom Alltag abzuschalten. Er bietet Wanderern eine zuver-
lässige Markierung, gute Infrastruktur und eine Wegeführung 
auf abwechslungsreichen Wanderwegen mit eindrucksvollen 
Aussichten und einer Fülle an Sehenswürdigkeiten. Der 287 
km lange Weg führt von Altenberg/Geising über das Vogtland 
bis nach Blankenstein in Thüringen. Der Kammweg Erzgebir-
ge-Vogtland kann in Etappen, aber auch als Standortwande-
rung oder Tagestour gelaufen werden.

Jetzt ist volle Unterstützung gefragt! Ab jetzt können Wander-
fans aus ganz Deutschland ihre Stimme abgeben, damit der 
Kammweg Erzgebirge-Vogtland eine größtmögliche Chance 
auf den begehrten Titel erhält. Die Abstimmung erfolgt online 
unter www.wandermagazin.de/wahlstudio oder per Wahlkar-
te und läuft bis zum 30. Juni 2025.

Die Wahlkarten für den Kammweg Erzgebirge-Vogtland 
liegen an verschiedenen Stellen im Erzgebirge aus, u.a. in 
Tourist-Informationen oder in den Geschäftsstellen des Tou-
rismusverbandes Erzgebirge in Annaberg-Buchholz und Dip-
poldiswalde.

Hintergrundinformation:
Die Fachzeitschrift „Wandermagazin“ ist Begründer und Aus-
richter der Publikumswahl „Deutschlands schönster Wander-
weg“. Der jährlich stattfindende Wettbewerb wird seit 2006 
ausgerichtet.
Von den majestätischen Gipfeln der Alpen bis zu den idylli-
schen Weidelandschaften des Nordens – die nominierten Wan-
derwege bieten eine beeindruckende Vielfalt und laden dazu 
ein, die schönsten Ecken Deutschlands zu Fuß zu entdecken.
Von allen eingereichten Bewerbungen werden je nach Be-
werbungsaufkommen maximal zehn Mehrtagestouren sowie 
zehn Tagestouren nominiert.

Kontakt & Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Projektmanagement Wandern
Birgit Knöbel, Adam-Ries-Straße 16, 09456 Annaberg-Buchholz
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 29, www.erzgebirge-tourismus.de

Foto: Dirk Rückschloss

Anzeige(n)

Festwerbung

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung zu Spitzenpreisen

09191 72 32 88info@lw-flyerdruck.dePeter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €
7.500 Stück 58,85 €

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,68 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 69,41 € 
500 Stück 91,52 €       

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm 
eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

   1 Stück 56,31 €        
   5 Stück 46,45 €/Stück
 20 Stück 34,50 €/Stück
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Bekanntmachung des Staatsbetriebs Sachsenforst zum Vorhaben „Aktualisierung 
der selektiven Waldbiotopkartierung“ Kartierdurchgang 2025

Die laufende Aktualisierung der Waldbiotopkar-
tierung gehört gemäß § 37 Abs. 1 Nr. 10 Sächs-
WaldG zu den Aufgaben und Zuständigkeiten 
der Forstbehörden.
Für die im Jahr 2025 durchzuführende Aktuali-
sierung der Waldbiotopkartierung im Bereich 
der Gemeinde Halsbrücke hat der Staatsbetrieb 
Sachsenforst das Büro

Landschaftsplanung Grasselt

mit den notwendigen Untersuchungen beauf-
tragt.

Die Mitarbeiter des Büros werden die zu unter-
suchenden Flächen im Gemeindegebiet Hals-
brücke im Sinne des § 40 Abs. 6 SächsWaldG 
und § 37 Abs. 2 SächsNatSchG von April bis Sep-
tember 2025 begehen. Die Untersuchungsge-
biete liegen innerhalb folgender Gemarkungen: 
Conradsdorf, Tuttendorf, Krummenhennersdorf 
und Halsbrücke. Die Lage des Untersuchungs-
gebietes wird in der Übersichtskarte dargestellt.

Wir bitten die betroffenen Eigentümer und Nut-
zer um Verständnis.

Ob im Zuge der Kartierung ein Flurstück betrof-
fen ist, kann im Forstbezirk Chemnitz erfragt 
werden.

Ansprechpartner: 
Frank Knebel, Tel.: 03727 956616

Bei allgemeinen Fragen zur Waldbiotopkartierung steht Ihnen 
das Referat „Naturschutz im Wald“ der Geschäftsleitung von 
Sachsenforst zur Verfügung

Ansprechpartner: 
Michael Götze-Werthschütz, Tel.: 03501/ 468337

Kunsthandwerk im Kulturhauptstadtjahr
Europäische Tage des Kunsthandwerks mit großer Auf-
taktveranstaltung

Die Europäischen Tage des Kunsthandwerks – kurz ETAK – 
sind ein langes Wochenende im Frühjahr zum Zuschauen und 
Mitmachen und finden zeitgleich jedes Jahr Anfang April in 
mittlerweile 24 europäischen Ländern statt. In Deutschland 
zeigen viele Regionen in mittlerweile elf Bundesländern die 
unterschiedlichsten kreativen Handwerke – und das in diesem 
Jahr schon zum elften Mal! Kunsthandwerkende und Kreative 
öffnen ihre Werkstätten, Läden und Ateliers und lassen Be-
sucherinnen und Besucher jedes Alters einen Blick hinter die 
Kulissen werfen. Aber auch Museen, Theater, Opern, Hoch-
schulen, öffentliche Einrichtungen und viele weitere bieten 
Ausstellungen, Führungen, Workshops und weitere Angebo-
te mit Kunsthandwerksbezug an. "Kunsthandwerk baut Brü-
cken" lautet das diesjährige Motto.

Sächsischer Auftakt in Chemnitz

Was passt besser zusammen als eine Kulturhauptstadt und 
Kunsthandwerk? Aus diesem Grund ist für den 2. April eine 
große Auftaktveranstaltung in Chemnitz geplant. Hauptver-
anstalter ist Kreatives Sachsen, ein Projekt vom Landesver-
band der Kultur- und Kreativwirtschaft Sachsen e.V., und die 
Eröffnung der ETAK wird als offizielles Programm mit einge-
bunden sein. Zu dem feierlichen Tag werden neben Teilneh-
menden der renommierten „Werkschau – Made in Sachsen“ 
auch Personen aus Kunsthandwerk, Politik und Wirtschaft 
geladen. Freuen dürfen sich die Gäste schon jetzt auf die Pro-
grammpunkte „Chemnitz 2025“, „Europäische Tage des Kunst-
handwerks“, Sonderausstellung „Bergschau – kopec kreativi-
ty“ sowie den Auftakt für die Bewerbung für den Sächsischen 
Staatspreis für Design 2025. Nähere Informationen zur Ver-
anstaltung und dem Anmeldezeitraum für die Veranstaltung 
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aus Wirtschaft, Wissenschaft, Verwaltung und Zivilgesellschaft 
vernetzt.
Ein erstes Unternehmergespräch fand bereits im Januar bei 
der JUST Naturstein GmbH in Hartha statt. Im Fokus standen 
die Potenziale des Roten Porphyrs als regionales Alleinstel-
lungsmerkmal. Im Ergebnis gab es viele interessante Ideen 
und Ansätze, die das Projektmanagement weiterverfolgen 
wird. „Das Projekt ist ein spannender Prozess mit
Akteuren, die vom ‚es geht nicht‘ wegkommen wollen“, so 
Frank Dehne, Oberbürgermeister von Rochlitz und Teilneh-
mer am Unternehmergespräch. Weitere Themenrunden sind 
in Planung.
Bis 2027 werden Themenrunden, Netzwerkveranstaltungen 
und Foren organisiert, um neue Wertschöpfungsketten zu 
schaffen und die Transformation voranzutreiben. Auch die 
Bevölkerung wird über einen Mitmachwettbewerb eingebun-
den, der kreative Ideen für Kreisläufe aus der LEADER-Region 
Sachsenkreuz+ aufnimmt.

Informationen zum Projekt werden fortlaufend auf der Websi-
te der Nestbau-Zentrale unter www.nestbau-mittelsachsen.de 
bereitgestellt. 
Interessierte können sich bei Fragen an Nestbau-Koordina-
torin Helen Bauer unter info@nestbau-mittelsachsen.de oder 
telefonisch unter 03731 799-1491 wenden.

Ermöglicht wird dieses Modellvorhaben durch eine Förderung 
des Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung und 
Bauwesen (BMWSB) und des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- 
und Raumforschung (BBSR) im Rahmen des Forschungspro-
gramms Region gestalten, bei dem es sich um eine Pilotaktion 
im Rahmen der Territorialen Agenda 2030 handelt.

Projektmanagement und Referat der Wirtschaftsförderung und 
Kreisentwicklung (v.l. Jeannine Jahndel, Anja Helbig, Kerstin Kun-
ze, Helen Bauer)

Teilnehmerkreis des ersten Unternehmergespräches bei der JUST 
Naturstein GmbH in Hartha

werden den teilnehmenden Unternehmen der ETAK zeitnah 
mitgeteilt.

Jetzt anmelden und mitmachen
Ziel der ETAK ist es, den viel-
seitigen und wichtigen Wirt-
schaftsbereich Kunsthand-
werk der breiten Öffentlichkeit 
nahezubringen und ihn durch 
Aufmerksamkeit, Gewinnung 
neuer Kundengruppen und 
Bildung von Netzwerken zu 
stärken. Die Initiative ging im Jahr 2002 vom französischen 
Ministerium für Handwerk aus. 2014 holte die Handwerks-
kammer Berlin die ETAK erstmals nach Deutschland in die 
Hauptstadt. Seither ist die dreitägige Veranstaltung ein fester 
Bestandteil des Kreativ- und Kulturlebens und erfährt Jahr für 
Jahr mehr Zulauf: Nehmen auch Sie teil und melden Sie sich 
ganz einfach online auf kunsthandwerkstage.de an! Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Sie erhalten nach der Anmeldung Flyer 
und Plakate, um gemeinsam mit den Handwerkskammern zu 
Leipzig, Dresden und Chemnitz die Werbetrommel für die Ver-
anstaltung zu rühren.

Ansprechpartner: Robert Werner, 
Tel. 0371/5364-204, r.werner@hwk-chemnitz.de

Mittelsachsen bringt  
Kreisläufe ins Rollen

Mittelsachsen wurde 2024 als eine von fünf 
Modellregionen für das Bundesvorhaben „Cir-
cular Rural Regions“ ausgewählt, das Trans-
formationsprozesse für eine ganzheitliche Kreislaufwirtschaft 
im ländlichen Raum fördert. Mit der Aufnahme der Arbeit an 
einer Potenzialstudie und dem Aufbau eines Projektmanage-
ments sind nun zwei zentrale Bausteine gestartet, die die 
Grundlage für eine nachhaltige, regionale Wertschöpfung 
schaffen sollen.
Die Potenzialstudie, umgesetzt von der BERATUNGSRAUM 
Kommunal- und Unternehmensberatung GmbH, analysiert 
Ressourcen, Prozesse und Akteure im Landkreis.
Ziel ist es, zirkuläre Ansätze über verschiedene Sektoren hin-
weg systemisch zu betrachten – von der Wiederverwendung 
von Rohstoffen bis hin zu innovativen landwirtschaftlichen 
Kreisläufen. Parallel dazu baut die Regionalmarketing-Agen-
tur Maikirschen e.K. ein Projektmanagement auf, das Akteure 
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unterstützt werden sollen. Die ausgewählten Vorhaben setzen 
sich für Menschenrechte, den Zugang zu sauberem Wasser 
und für bessere Bildungschancen ein:
* Indigene Rechte verteidigen - Carpus e.V. - Philippinen
* Neubau einer Vorschule - Welt Fairbunden e.V. - Uganda
* Sicheres Wasser für alle - BluoVerda deutschland e.V. - Peru
Kolja, 14 Jahre: "Ich war zum ersten Mal dabei und fand es rich-
tig cool! Ich habe viele spannende Einblicke bekommen. Mein 
schönster Moment war der Austausch mit den anderen Jugendli-
chen über die verschiedenen Projekte. Ich finde, die Spendengel-
der gehen an wirklich tolle Organisationen."
Das Programm "genialsozial" bietet jungen Menschen seit 
2005 die Möglichkeit, sich für eine gerechtere Welt einzuset-
zen. Jährlich tauschen Schülerinnen und Schüler am letzten 
Dienstag vor den Sommerferien die Schulbank gegen einen 
Arbeitsplatz, um ihren erarbeiteten Lohn für soziale Projekte 
in Sachsen und weltweit zu spenden. Der diesjährige Akti-
onstag findet am 24. Juni statt. Bisher haben sich bereits 243 
Schulen angemeldet und es wird erwartet, dass sich erneut 
über 32.000 junge Menschen aus dem Freistaat engagieren.

Für weitere Informationen und Rückfragen:
Florian Sievert
Programmleiter "genialsozial"
Telefon: 0351 323719016
E-Mail: info@genialsozial.de

"genialsozial" ist ein Programm der Sächsischen Jugendstif-
tung mit inhaltlicher Unterstützung durch das Entwicklungs-
politische Netzwerk Sachsen e.V. Der Ostdeutsche Sparkas-
senverband ist Hauptsponsor und Ministerpräsident Michael 
Kretschmer Schirmherr der größten sächsischen Jugendsolida-
ritätsaktion. Weitere Informationen unter www.genialsozial.de

Sehprobleme verunsichern –  
Beratung unterstützt!

Beratungsangebot „Blickpunkt Auge“ – 
Rat und Hilfe bei Sehverlust

„Blickpunkt Auge“ bietet eine unabhängige und kostenlose 
Beratung für Menschen mit (drohendem) Sehverlust, deren 
Freunde und Angehörige.
Unser Anliegen ist es, Betroffene über die vielen Unterstüt-
zungsmöglichkeiten aufzuklären, um ihnen weiterhin eine 
Teilhabe an der Gesellschaft zu ermöglichen.

Das Beratungsspektrum im Überblick:
- Grundlegendes zur Augenkrankheit
- Überblick und Orientierung bei Zuständigkeiten, Leistun-

gen und Angebote
- Sehhilfen und alltagspraktische Hilfsmittel
- Rechtliche und finanzielle Ansprüche
- Tipps, Tricks und Schulungen zur Alltagsbewältigung
- Bildung und berufliche Teilhabe
- Kultur und Freizeit sowie Selbsthilfeangebote

Berater*in und Beratungsort:
Frau Uhlig und Herr Fischer - Sozialverband VdK
Schillerstraße 3, 09599 Freiberg

Erleichterungen beim Bauen  
und Sanieren für Familien

Bauinteressierten bietet das Landratsamt Mittelsachsen umfas-
sende Informationen zum ländlichen Bauen – für Neubau, Sanie-
rung oder Umnutzung im Bestand.

Digitale Informationsplattform für Baukultur und Grün-
gestaltung

Die Entwicklung der Bevölkerung sowie auch die wirtschaft-
lichen Bedingungen wandeln sich. Das stellt die Region vor 
die Herausforderung, zum einen die gewachsenen Ortsbilder 
und traditionellen Siedlungslandschaften zu bewahren und 
zum anderen moderne Wohn- und Lebensbedürfnisse zu be-
rücksichtigen. Beide Aspekte werden mit der Bau- und Grünfi-
bel zusammengebracht und damit Unterstützung für private 
Bauinteressierte, Kommunen, Planer und Bauausführende er-
möglicht.
Diese Plattform auf der Internetseite der Nestbau-Zentrale 
www.nestbau-mittelsachsen.de gibt anwenderfreundliche In-
formationen zu mittelsächsischen Bauleitlinien, Anregungen 
und Tipps zum Bauen und Sanieren von Wohnhäusern und 
Anlegen von Grünflächen. Auf einer interaktiven Karte sind 
zu jedem mittelsächsischen Ortsteil baukulturelle Merkmale 
wie die Typik der Siedlungsform, der Grünstruktur oder regi-
onale Bauweisen und Baustoffe aufgeführt. Mit diesem Wis-
sen können oft langwierige Behördengänge eingekürzt und 
die neue oder alte Heimat kennengelernt werden. Beispiele 
zeigen weiterhin erfolgreiche Baumaßnahmen in der Region 
auf. Eine weitere Karte bietet die praktische Kontaktsuche zu 
mittelsächsischen Betrieben rund um das Spektrum der Bau-
kultur und Grüngestaltung.

Individuelle Unterstützung durch die Nestbau-Zentrale

Neben diesen virtuellen Angeboten bietet die Nestbau-Zen-
trale als kostenfreie Servicestelle im Landratsamt bedarfsge-
rechte Unterstützung beim Bauen und Sanieren, zeigt Netz-
werke, Veranstaltungen und Fördermöglichkeiten auf.

Für ein persönliches Informationsgespräch 
steht Interessierten auch Nestbau-Koordi-
natorin Helen Bauer zur Verfügung – via E-
Mail info@nestbau-mittelsachsen.de oder 
per Telefon unter 03731 799-1491.

Jugendjury entscheidet: Drei Projekte 
der Entwicklungszusammenarbeit  
erhalten finanzielle Unterstützung 

durch „genialsozial“.
Am Wochenende vom 28. Februar bis  
2. März 2025 fand im Jugendgästehaus 
Pirna Liebethal die Jurytagung der Aktion 
"genialsozial - Deine Arbeit gegen Armut" statt. 70 engagierte 
Schülerinnen und Schüler aus ganz Sachsen nahmen an der 
Tagung teil, vertraten ihre Schulen und trafen eine bedeuten-
de Entscheidung. Zunächst erhielten die Teilnehmenden in 
Workshops des Entwicklungspolitischen Netzwerks Sachsen 
fundierte Kenntnisse zu globalen Fragestellungen. Im An-
schluss wurde entschieden, welche drei von insgesamt sechs 
Projekten mit Einnahmen aus dem kommenden Aktionstag 
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line 0800 11 949 11 oder über den Digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfolgen kann.
Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digita-
len Blutspende-Magazin
www.blutspende.de/magazin oder im Podcast „500 Milliliter 
Leben“ www.blutspende.de/podcast zu finden.

Griechisch lernen oder  
lieber HipHop-Yoga? Neues  

Programmheft der Volkshochschule 
Mittelsachsen erschienen

Das neue Programmheft der Volkshochschule Mittelsachsen 
ist erschienen. Mit über 400 Kursen, Workshops und Vorträgen 
ist es das umfangreichste Programm der letzten Jahre.
Neben den Klassikern wie Yoga, Fitness- und Englisch-, Spa-
nisch- oder Italienischsprachkursen gibt es auch Ausgefallenes 
und Neues wie Griechisch oder HipHop-Yoga für Jugendliche. 
Auch im künstlerischen Bereich sind viele neue Angebote da-
zugekommen. „Mit der Mittweidaer Holzbildhauerin Daniela 
Schwarz konnten wir für dieses Semester eine neue Kursleite-
rin gewinnen, die mehrere Workshops bei uns leiten wird“, so 
Fachbereichsleiterin Saskia Kunth. Auch die im vergangenen 
Semester schon beliebte Reihe „Singlewandern“ wird mit neu-
en Terminen fortgesetzt, wobei die Wanderungen erstmalig 
speziell für verschiedene Altersgruppen angeboten werden.
In Halsbrücke wird wieder ein Imker-Workshop stattfinden 
(12.04. + 10.05., Imkerei Aurich), bei dem es um die Grundla-
gen der Imkerei geht. Er richtet sich an Interessierte, die über-
legen, ein oder mehrere Bienenvölker zu halten bzw. an alle, 
die sich für die Bienenhaltung interessieren oder bereits Bie-
nen haben.
Übrigens: Sozialpass-Inhaber 
erhalten auf die meisten Kurse 
50 % Ermäßigung.

Das neue Programmheft mit al-
len Kursen der Volkshochschule 
Mittelsachsen finden Sie u.a. 
in der Bibliothek sowie bei der 
Stadtverwaltung Frankenberg.
Anmeldung für alle Kurse erfor-
derlich unter 
www.vhs-mittelsachsen.de
oder Tel. 037 31/161 30 60

Getrenntsammlung von Alttextilien in 
Deutschland ab 2025

In den vergangenen Wochen wurden in den 
Medien verstärkt Informationen und Verhal-
tensregeln zur Getrenntsammlung von Alt-
textilien ab dem 01.01.2025 in Deutschland 
verbreitet. Dabei wurde auch über Andro-
hungen von empfindlichen Bußgeldern bzw. Nichtentleerung 
der Restabfallbehälter informiert, selbst wenn sich nur ver-
schlissene bzw. verunreinigte Alttextilien in der Restabfallton-
ne befinden. Das hat zur Verunsicherung und zu verstärkten 
Nachfragen von Bürgerinnen und Bürgern in den letzten Ta-
gen geführt.
Im Landkreis Mittelsachsen stehen flächendeckend in allen 
Städten und Gemeinden sowie an allen zehn Wertstoffhöfen 

Beratungstermine:
jeden 1. Montag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr (telefoni-
sche Beratung)
jeden 4. Mittwoch im Monat von 9:15 bis 12:00 Uhr (persönli-
che Beratung)

Interessierte können sich ab sofort zur Beratung anmel-
den!
Telefon: 0351 80 90 628
E-Mail: sachsen@blickpunkt-auge.de

Nähere Informationen unter www.blickpunkt-auge.de

Deutscher Blinden- und Sehbehindertenverband e.V. (DBSV)

Blut spenden unterstützt einen  
gesunden Lebensstil: DRK bietet  

zusätzlichen Anreiz mit  
Verlosungsaktion im März

Das Frühjahr ist die Zeit im Jahr, in der viele Menschen ein be-
sonderes Augenmerk auf ihre Gesundheit richten. Sport oder 
Bewegung im Freien kann aufgrund der längeren Tageslicht-
dauer wieder gut in den Tag integriert werden und beispiels-
weise eine gesunde Ernährung gehört für viele zu den „guten 
Vorsätzen“ zu Jahresbeginn.
Wer sich in dieser Zeit zusätzlich für eine Blutspende entschei-
det, unterstützt Patienten, die aufgrund von Erkrankungen 
oder auch medizinischer Notfallsituationen auf Blutpräpara-
te angewiesen sind. Gleichzeitig sorgt der Spender oder die 
Spenderin aber auch für die eigene Gesundheit vor. Neben 
der Messung des Hämoglobinwertes und des Blutdrucks 
wird das Blut mit jeder Spende auf bestimmte Infektionserre-
ger untersucht. Bei dem „Gesundheitscheck“, der nach der 3. 
Spende innerhalb eines Jahres durchgeführt wird, werden zu-
sätzlich Blutwerte untersucht, die Aufschluss über bestimm-
te Risikofaktoren für Herz-Kreislauf-Erkrankungen oder auch 
Störungen der Nierenfunktion geben können.

Seit Februar und noch bis zum 28. März 2025 verlost der 
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost außerdem unter allen 
Blutspenderinnen und –spendern in seinem Versorgungs-
gebiet wöchentlich jeweils acht Einkaufsgutscheine im 
Wert von 100 Euro (einzulösen bei Kaufland, Rewe oder 
Edeka). Ein zusätzliches Budget, das dabei helfen kann, beim 
Einkauf auf solche Produkte zu achten, die einen gesunden 
Lebensstil unterstützen.

Blutspende beim DRK – in 45 Minuten zum/zur 
Lebensretter*in

1. Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende 
reichlich (alkoholfrei) trinken

2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und eine kleine Laborkontrolle
5. Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, dauert nur 

8-12 Minuten
6. uhepause und Imbiss im Anschluss an die Spende
Für alle DRK-Blutspendetermine wird um Terminreservierung 
gebeten, die online https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose Hot-
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wie bisher über den Restabfallbehälter des Landkreises ent-
sorgt werden, bleiben die Behälter nicht voll stehen bzw. wer-
den nicht mit Bußgeld beauflagt.
Damit weniger Textilabfälle entstehen empfehlen wir, Klei-
dung und Schuhe nachhaltig (mit längerer Lebensdauer, re-
parabel) zu kaufen und zu nutzen, Fast Fashion zu vermeiden.

Thomas Granz
EKM Frauensteiner Straße 95, 09599 Freiberg
Telefon 03731 2625-40 Datum: 21.01.2025

Altkleidercontainer gemeinnütziger und/oder gewerblicher 
Sammler zur Getrenntsammlung von Alttextilien. Damit kön-
nen die Bürgerinnen und Bürger wie gewohnt der Getrennt-
sammelpflicht nachkommen – daran ändert sich vorerst nichts.
Die etablierten Sammlungen gewährleisten eine Wiederver-
wendung der Alttextilien als Secondhand-Bekleidung bzw. 
ein hochwertiges Recycling. Damit die bestehenden Sammel-
strukturen nicht gefährdet werden ist es wichtig, auf Qualität 
und die sorgfältige Trennung der Alttextilien zu achten. Wenn 
stark zerschlissene, verunreinigte oder kontaminierte Textilien 

Das Schadstoffmobil ist wieder im Landkreis unterwegs
Seit dem 04. Februar 2025 ist das Spezialfahr-
zeug für giftige Abfälle in haushaltsüblichen 
Mengen auf seiner Frühjahrstour durch den 
Landkreis Mittelsachsen unterwegs.
Die genauen Standplätze und -zeiten sind im Abfallkalender 
ab Seite 25 und auf der Internetseite www.ekm-mittelsach-
sen.de (Rubrik: Abfallentsorgung/Schadstoffe) veröffentlicht. 
Eventuelle Standplatz-Änderungen sind ebenfalls auf der 
Website (Rubrik: Aktuelles) einsehbar.
Die giftigen Abfälle sind unbedingt persönlich beim Perso-
nal abzugeben. Unbeaufsichtigt abgestellte Gifte gefähr-
den Menschen, Tiere und die Umwelt. Bis zu 30 Liter bzw. 
30 Kilogramm werden kostenfrei angenommen. Weil das 
Mobil nur begrenzt Platz hat, können größere Mengen nicht 
mitgenommen werden. Diese können im Zwischenlager für 
Sonderabfall (FNE, Freiberg) bis 60 Kilogramm oder Liter kos-
tenfrei abgegeben werden.

Problemstoffe sind z.B.:
- Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und –farben,

- Haushalt- und Fotochemikalien,
- Abbeiz- und Holzschutzmittel, Düngemittel,
- Fleckenentferner, Löse- und Desinfektionsmittel,
- Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel,
- Spraydosen mit Restinhalten, Klebstoffe,
- Quecksilber-Thermometer und Medikamente
- Batterien und Feuerlöscher
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und quecksilber-

haltige Abfälle
- Öle und Behältnisse mit unbekannten Inhalten ...
Asbest, Teerpappen, Eternit und Gasflaschen nimmt das 
Schadstoffmobil nicht mit. Diese Abfälle werden im Zwi-
schenlager für Sonderabfall in Freiberg, Schachtweg 6, kos-
tenpflichtig angenommen. Bei der Anlieferung von Asbest ist 
vorher ein kostenfreier Sack (big bag), gegen Pfand bei FNE 
abzuholen.
Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen wird? Rufen 
Sie uns einfach an: Abfallberatung der EKM Telefon 03731 
2625 – 41 und – 42.
EKM, Maria Wächter, Te. 03731 2625-44 Datum 06.12.2024
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Einladung zum Frühjahrsputz  
am VII. Lichtloch!

Liebe Freunde unseres Vereins,
auch in diesem Jahr hat der Winter wieder seine sichtbaren 
Spuren an den Anlagen und Gebäuden des VII. Lichtlochs 
hinterlassen. Nun gilt es die Reste von Laub, Ästen und Sträu-
chern zu entfernen, damit viel Platz für das neue Grün auf dem 
Gelände geschaffen wird. Aber auch an und in den Gebäuden 
der Bergschmiede sowie dem Schachthaus ist beim Putzen so 
einiges zu tun.
Machen Sie mit und setzen Sie gemeinsam mit uns ein Zei-
chen für einen sehenswerten Welterbestandort in Halsbrücke. 
Wenn möglich, bitte entsprechende Arbeitsgeräte mitbrin-
gen.
Für einen kleinen Imbiss und Getränke vor Ort ist gesorgt. Wir 
freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Termin: Sonnabend, dem 12.04.2025
Wann: ab 9.00 Uhr

Mit freundlichem Glück Auf!

gez. Thurid Dittrich
Verein VII. Lichtloch

We are not alone –  
Einladung zur Müllsammelaktion

Am Sonnabend, 12.04.2025 findet ab 9.30 
Uhr die nächste jährliche „Dorfputz“-Akti-
on statt, zu der unser Dorf- und Heimatverein 
gemeinsam mit dem Grünen Hahn herzlich 
einladen. Herzliche Einladung zum Müll ein-
sammeln an Straßen- und Wegrändern, wie 
bitte?!

We are not alone! Dieser Song von Nick Cave 
kommt mir oft in den Sinn. Wir sind nicht al-
lein auf der Welt. „Die Natur versteckt sich 
gern, … diese Welt hat Ohren und Augen, …
wir werden ständig beobachtet, aber wir se-
hen sie nicht“ heißt es im englischen Text. Schon oft habe ich 
darüber nachgedacht, was wohl die unzähligen Lebewesen, 
die unser tägliches Leben beobachten, wohl von uns denken 
würden, wenn sie es könnten. Was „denken“ Vogeleltern, de-
ren Junge sich unrettbar in Resten von Plastikfäden und Foli-
en verheddern, die sie für pflanzliches Material gehalten zum 
Nestbau verwendet haben? Was „denken“ Reh, Wildschwein 
oder Feldhase, die in zerbrochenes Glas oder scharfkantiges 

Einladungen

Liebe Mitglieder der  
Jagdgenossenschaft  

Krummenhennersdorf!
In diesem Jahr führen wir unsere Jahreshauptversammlung 
routinemäßig zu Beginn des Jagdjahres durch und laden Sie 
dazu am 8. April ein. Nach dem Bericht zum Kassenstand 
und dem Ergebnis der Kassenprüfung möchten wir Ihnen 
einen Vorschlag unterbreiten zum Termin und Ort für das 
Jagdessen/-vergnügen im Herbst dieses Jahres.
Neben den grundsätzlichen Tagesordnungspunkten, zu de-
nen wir verpflichtet sind zu beraten, möchte wir darauf auf-
merksam machen, dass im Jahr 2026 Vorstandswahlen an-
stehen. Wir werden Ihnen die grundsätzlichen Aufgaben und 
Zusammensetzung des Jagdvorstandes unserer Jagdgenos-
senschaft vorstellen.

Die Maßnahmen zur Eindämmung der Ausbreitung der Af-
rikanischen Schweinepest werden in Mittelsachsen weitge-
hend zurückgenommen.
Die Maßnahmen der Behörden und eine aktive Jägerschaft 
haben dazu beigetragen. Wir werden zum gegenwärtigen 
Sachstand in der Jahreshautversammlung informieren.

So freuen wir uns auf Ihre Teilnahme und einen informativen 
Gedankenaustausch am 8. April!

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft Krummenhennersdorf

Zur Jahreshauptversammlung der Mitglieder der Jagdgenos-
senschaft Krummenhennersdorf

am 8. April 2025 um 19:00 Uhr
im Bürgerhaus in Krummenhennersdorf

werden alle Eigentümer von Grundflächen, die zum gemein-
schaftlichen Jagdbezirk Krummenhennersdorf gehören und 
auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Beschluss über den Haushaltsplan und die Jahresrechnung
2. Kassenstand und Ergebnis Kassenprüfung Jagdjahr 

2024/2025
3. Beschluss über die Entlastung des Jagdvorstandes und des 

Kassenführers
4. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages sowie 

über den Zeitpunkt der Ausschüttung
5. Abschussplan Jagdjahr 2024/2025
6. Aufgaben und Zusammensetzung des Jagdvorstandes
7. Sachstand der Afrikanischen Schweinepest im Landkreis 

Mittelsachsen
8. Verschiedenes

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch eine voll-
jährige Person vertreten lassen.
Für die Erteilung der Vollmacht ist die schriftliche Form er-
forderlich. Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens drei 
Jagdgenossen vertreten. Für juristische Personen handeln ihre 
verfassungsmäßig berufenen Organe oder deren Beauftragte.

A. von Schönberg, Vorsitzender der Jagdgenossenschaft
Krummenhennersdorf, 2. März 2025
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Freitag, 18. April 2025
OSTERWANDERUNG

Beginn: 13.30 Uhr an der  Freizeithalle Hetzdorf 
Start der Wanderung: 14 Uhr 

· lustiger Osterparcour und Picknick-Angebot unterwegs 
· Ausklang im Osterzelt an der Freizeithalle 

· Kinderattraktionen, Hüpfburg,  Spiel und Spaß 

Speisen und Getränke 
ab 13:30 an der Freizeithalle

Vogelstimmen-Führungen in 
Hetzdorf, Niederschöna und 

Krummenhennersdorf
Auch in diesem Frühling lade ich Sie herzlich zu einigen Vogel-
stimmenwanderungen durch unsere Ortsteile ein, bei denen 
wir wieder lauschen, bestimmen, entdecken und beobachten 
wollen:

Sonntag, 20.04. Morgendlicher Oster-Vogelstimmen-Spa-
ziergang: Treff 8 Uhr Klinik Hetzdorf

Freitag, 09.05. Wochenausklang mit Vogelgesang in Nie-
derschöna: Treff 16.45 Uhr, Penny-Parkplatz

Sonntag 15.06. Auf der Spur des Pirols im Bobritzschtal: 
Treff 8 Uhr
Wanderparkplatz an der Bobritzschbrücke Ortsausgang 
Krummenhennersdorf Richtung Oberschaar

Alle Wanderungen finden ab 6 Teilnehmer statt und können 
bei Schlechtwetter verlegt werden.

Anmeldung unter: carolin-loe@t-online.de (Name, Anzahl 
Personen, Telefonnummer für kurzfristige Absprachen)
Dauer ca. 1,5 bis 2 Sunden / Strecke ca. 1 - 2 km

Bitte an passendes Schuhwerk denken und Fernglas mitbrin-
gen. Es wird um eine Spende gebeten.

Vogelstimmenwanderungen sind auch ein tolles Geburtstags-
geschenk oder eine Aktivität für Ihren Team-Tag. Gern führe 
ich auch private Gruppen zu Ihrem Wunschtermin an einem 
geeigneten Ort nach Absprache.

Carolin Lötzsch

Metall treten und in der Folge wochenlang qualvoll leiden? 
Was denkt ein Frosch, der in eine Wasserlache hüpft, die von 
Motoröl aus einer halbvoll weggeworfenen Flasche verseucht 
ist, was ein Igel, der in einer Blechdose Fressbares wittert und 
darin stecken bleibt? – Alles beobachtete Fälle.

Warum verhalten sich manche Mitbürger noch immer so, als 
lebten wir noch im Vor-Plastik-Zeitalter? Als verrotte alles, was 
wir aus der Hand fallen lassen? Im letzten Jahr kamen bei der 
Müllsammlung ca. drei m³ Müll plus etliche Kisten mit Fla-
schen und Glasbruch zusammen sowie einiger Sondermüll. 
Wie viele Kubikmeter Müll kommen in fünf, zehn oder 100 
Jahren zusammen? Wie sähe es dann an unseren Straßen- und 
Wegesrändern aus, wie viele Gifte bringen wir damit aus?

Der Mensch erfand den Müll – und die Mülltonne! Oder die 
kleine Mülltüte in Auto, Rucksack, Handtasche, in die ein Jo-
ghurtbecher, Bonbonpapier und -tüten, gebrauchte Babywin-
deln und Flaschen gesteckt werden können. Eine kleine Mühe 
mit großer Wirkung. Es wäre schön, wenn wir Menschen uns 
gewärtig sind, dass wir nicht allein leben in unserer Welt!

Auf denn: Müll sammeln mit Herz für all die Mit-Lebewesen 
um uns herum ebenso wie für unsere Enkel und Urenkel, seien 
Sie dabei!

Der Container steht von 04. bis 14.04.2025 in Niederschö-
na vorm Pfarrhaus, Sie können selbstständig sammeln und 
hier einwerfen. Oder Sie kommen zu einem der zwei Treff-
punkte am 12.04.2025:

Niederschöna, Buswendeschleife 9.30 Uhr
Halsbrücke, Hammerweg 10 Uhr
Als Dankeschön steht ab ca. 12.30 Uhr wieder ein gemeinsa-
mes Suppen-Mittagessen im Pfarrhaus Niederschöna bereit.

Carolin Lötzsch
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Sehr geehrte Mitglieder der  
Jagdgenossenschaft Conradsdorf,

wir, der Vorstand der Jagdgenossenschaft Conradsdorf, laden 
Sie zu unserer Jahreshauptversammlung ein.

Termin: 18.04.2025
Ort: Gasthof Dittmannsdorf
Zeit: 19.00 Uhr

Tagesordnung
- Feststellung der Beschlussfähigkeit der Hauptversammlung
- Berichterstattung zur finanziellen Situation der Jagdgenos-

senschaft
- Bericht der Kassenprüfer
- Beschlussfassung zur Entlastung des Vorstandes bezüglich 

Jagdpacht und Wildschadenskasse
- Abstimmung über die Verwendung des Reinertrages der 

Jagdpacht
- Bericht der Jagdpächter zum Jahr 2024
- Aktuelles
Wir freuen uns über ein zahlreiches Erscheinen.

Mit freundlichen Grüßen

Kathrin Becker, Vorsteherin der Jagdgenossenschaft Conradsdorf

Einladung zum Jahrgangstreffen
WANN: 14. Juni 2025
WO: Festplatz 

Feuerwehr Burkersdorf
Eintritt: frei (willig)

Im Rahmen des Schul- und Heimatfestes 2025 findet am 
Samstag den 14. Juni 2025 das große Jahrgangstreffen statt. 
Alle ehemaligen Schüler- und Schülerinnen und Wegbegleiter 
der Schulen in Bieberstein und Burkersdorf sind eingeladen, 
das 150-jährige Jubiläum der Weihung unserer Schulen mit 
einander zu feiern. Das Fest soll die Möglichkeit bieten, alte 
Klassenkameraden wieder zu sehen, auch schuljahrübergrei-
fende Freundschaften zu erneuern und Geschichten zu erzäh-
len. Wir wollen bedeutungsvolle Momente der Vergangenheit 
teilen und gern auch Neue schaffen.

10 – 14 Uhr: Tag der offenen Tür in Kindergarten (11 Uhr 
Programm), Schloss Bieberstein, Agrargenos-
senschaft und Kirche (Ausstellung zur Ge-
schichte der Schulen)

14.15 Uhr: Eröffnung des Jahrgangstreffen Im Festzelt
Unterhaltung: Auftritte des Schulchors und der Funken 

Halsbrücke
ganztägig: Kremser- und Traktorfahrten durch die Orte. 

Ab 14 Uhr Kinderunterhaltung mit Zauberer, 
Kinderschminken, Basteln eines Insektenho-
tels und vieles mehr.
Für Essen und Getränke sorgt die Fa. Heide. 
Ein Kuchenbasar sorgt dafür, dass der Kaffee-
klatsch zu einer gelungenen Sache wird.

Ab 19:00 Uhr Tanz mit Blue Effekt.

Bitte helft uns, dass das Fest gelingt und leitet die Einladung an 
eure Klassenkameraden, Freunde und alle Interessierteren weiter.
Weitere Informationen zum Programm am Freitag und Sonn-
tag im Internet unter Reinsberg-er-leben.de. Kontakt über 
Heimatfest25@gemeinde-reinsberg.de.

Der Festausschuss, Corina Hänsel

Die Kameradinnen und Kameraden der FFW Niederschöna laden 
herzlich zum diesjährigen Osterfeuer ein. 

Neben kühlem Fassbier, alkohlfreien und heißen Getränken, sowie 
leckerem vom Grill dürfen sich unsere kleinen Gäste auf Fahrten mit 
dem Feuerwehrauto und kleine Überraschungen vom Osterhasen 

freuen. 

Wo?  Gerätehaus FFW Niederschöna Wann? ab 16 Uhr
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienstplan für die  
Kirchgemeinde Halsbrücke

30. März - Lätare
10.00 Uhr Halsbrücke, Abendmahlsgottesdienst

Kollekte Lutherischer Weltendienst
06. April - Judika
10.00 Uhr Niederschöna, Abendmahlsgottesdienst

Kollekte eigene Gemeinde
13. April - Palmsonntag
10.00 Uhr Krummenhennersdorf, Predigtgottesdienst

Kollekte eigene Gemeinde
17. April - Gründonnerstag
19.30 Uhr Conradsdorf, Tischabendmahl

Kollekte eigene Gemeinde
18. April - Karfreitag
10.00 Uhr Niederschöna, Abendmahlsgottesdienst
15.00 Uhr Halsbrücke, Andacht zur Sterbestunde

Kollekte sächsische Diakonissenhäuser
20. April - Ostersonntag
6.00 Uhr Conradsdorf, Andacht am Feuer
10.30 Uhr Niederschöna, Oster – Familienkirche

Kollekte Jugendarbeit in der Landeskirche
21. April - Ostermontag
10.00 Uhr Halsbrücke, Predigtgottesdienst

Kollekte eigene Gemeinde
27. April - Quasimodogeniti
10.00 Uhr Krummenhennersdorf, Predigtgottesdienst mit 

Vorstellung der Konfirmanden
Kollekte eigene Gemeinde

Änderungen vorbehalten!

Jubilare

In eigener Sache
Richtigstellung

Am 01.03.2025 feierte Frau Steffi Schönberg aus Halsbrü-
cke Ihren 70. Geburtstag.

Leider wurde in unserer letzten Ausgabe, statt des Rufna-
mens „Steffi“ der zweite Vorname benannt.
Wir bitten höflichst den Fehler zu entschuldigen.

gez. Mende
Einwohnermeldeamt

Herzlichen Glückwunsch!
Geburts-
datum

Alter Rufname Familienname Ortsteil

04.04. 75 Heidrun Weichmann Halsbrücke
06.04. 70 Hartwig Zeuner Hetzdorf
09.04. 85 Ingrid Schwabe Hetzdorf
09.04. 75 Gottfried Püschel Niederschöna
11.04. 70 Gerd Hempel Hetzdorf
12.04. 95 Werner Adler Halsbrücke
15.04. 90 Ingrid Reinheckel Hetzdorf
15.04. 95 Liane Zentgraf Krummenhen-

nersdorf
16.04. 70 Werner Hildebrandt Hetzdorf
16.04. 70 Bernd Kury Hetzdorf
17.04. 70 Petra Martin Tuttendorf
18.04. 75 Manfred Hänsel Halsbrücke
20.04. 85 Brigitte Wilczek Erlicht
22.04. 75 Silvia Eckardt Krummenhen-

nersdorf
26.04. 70 Sabine Schneider Falkenberg
26.04. 85 Hildegard Lange Halsbrücke
27.04. 75 Rolf Rudolph Halsbrücke
27.04. 80 Gerhard Barth Tuttendorf
28.04. 90 Klaus Scheinpflug Halsbrücke
28.04. 70 Thomas Herklotz Halsbrücke
28.04. 70 Elke Haser-Große Hetzdorf

Wir gratulieren

Zur Goldenen Hochzeit
26.04. Monika und Bernd Rietzschel Hetzdorf
Zur Diamentenen Hochzeit
17.04. Sabine und Werner Friedemann Tuttendorf
Zur Eisernen Hochzeit
14.04. Regina und Heinz Kloß Halsbrücke
Zur Gnadenhochzeit
02.04. Erika und Gottfried Porstmann Halsbrücke

Wir feiern jetzt zusammen
Kirchgelände  

in Niederschöna

20. April um 10:30 Uhr

Zeit für Veränderung
Gott, 
trommle uns den Takt des neuen Lebens
in unsere Herzen, damit sie springen vor Glück
auf den bitteren Wegen des Lebens.

Die Familienkirche ist ein bunter Gottesdienst ohne „klassi-
sche Predigt“ für alle Generationen. Wir starten bei diesem 
Gottesdienst mit einem gemeinsamen Frühstück um 9:00 Uhr 
im Pfarrhaus Niederschöna. Sie können sich gern beteiligen. 
Bitte melden Sie sich dafür bei Catrin Schwanke 0174/1397836 
bzw. Yvonne Meschter (Fraumeschter@web.de)

Kontakt: 
Annett Lantzsch 037328/16701 - annett.lantzsch@evlks.de
nächste Familienkirche Pfarrgelände Conradsdorf am 18.05.2025
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Kindertagesstätten

Kita Wirbelwind Halsbrücke  
bedankt sich für eine Spende

Ende Januar erhielt unsere Einrichtung überraschend eine 
Spende über 100 Euro von der Saxonia Galvanik. Dafür möch-
ten wir uns ganz herzlich bedanken! Das Geld wird den Kin-
dern bei einer unserer nächsten Aktionen oder Anschaffun-
gen zugutekommen.

Dorit Otto (Kita-Leitung)

Die Kita Wirbelwind feiert Fasching
Wie jedes Jahr ist Fasching in 
unserer Kita ein Highlight, auf 
dass sich alle Kinder besonders 
freuen. Traditionell begannen 
wir den Tag mit einem bunten 
Frühstücksbüfett, zu dem wie-
der viele Eltern leckere Sachen 
beisteuerten – Danke!

Anschließend gab es eine gro-
ße Party im Sportraum. Diesmal 
stand dort ein Laufsteg bereit 
und wir veranstalteten einen 
kleinen „Catwalk“ zu fetziger 
Musik. Aber obwohl sich in 
dem englischen Wort für Mo-
denschau die „Katze“ versteckt, 
kam zu unserer Modenschau 

gar keine Katze. Dafür hatten wir viele großartige Eiskönigin-
nen (seit Jahren der Klassiker bei den Mädchen), Polizisten, Su-
perhelden, Feen und Fabelwesen, Marienkäfer und Einhörner, 
Hexen und Geister. Jeder durfte sich präsentieren und bekam 
Applaus für das schöne Kostüm. Noch mehr Stimmung kam 
beim Rucki-Zucki-Tanz auf und natürlich war auch unser Urge-
stein der Kita – die Holzrutsche – wie immer sehr beliebt. Wer 
vom Tanzen und Toben eine Pause brauchte, konnte sich ein 
leckeres Eis im „Kinderrestaurant“ schmecken lassen und da-
nach in seiner Gruppe weiter witzige Faschingsspiele spielen. 
Irgendwann brauchten aber alle frische Luft und wir ließen 
den aufregenden Tag bei Sonnenschein im Garten ausklingen.

Das Team der Kita Wirbelwind

Kinderkrippe „Sonnenuhr“  
in Conradsdorf

Conradsdorf Helau
Unsere Faschingsparty in 
der Kinderkrippe Sonnenuhr 
fand am 04.03.2025 statt. Für 
KLEIN und GROSS war es ein 
aufregendes Ereignis. Das 
erste Highlight an diesem 
Tag war das Puppentheater-
stück der Erzieherinnen:
„Seppel hat kein Kostüm“. 
Danach startete die Party 
mit einer Snack- und Geträn-
kebar, ein Bällebad stand für 
die Kleinen bereit und eine 
Rutsche im Gruppenzimmer 
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beitsraum einzurichten. Wer hätte gedacht, dass Lehrer in den 
Ferien ihre Zeit damit verbringen, Möbel zu tragen, zu räumen 
und zu schrauben?
Mit tatkräftiger Unterstützung vom Bauhof wurde aus dem 
kleinen, kaum genutzten Raum, eine moderne und individuell 
nutzbare Lernwelt. Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an 
die fleißigen Helfer!
Der neue Freiarbeitsraum ist mit PCs, einer Leseecke, sowie 
Freiarbeits- und Gruppentischen ausgestattet. Die Leseecke 
lädt mit einem gemütlichen Sofa und einem gut gefüllten 
Bücherregal zum Entspannen und Träumen in die Welt der 
Geschichten ein. Zudem steht ein bewegbarer Schrank mit Ta-
blets und Laptops zu Verfügung. Damit können die Schülerin-
nen und Schüler nicht nur im Klassenzimmer lernen, sondern 
überall.
An einer Wand des Raumes hängen Karten, die wertvolle Tipps 
für den Umgang mit Wut, Trauer, Konzentrationsproblemen 
und Streit bieten. Verschiedenste Materialien (Stressbälle, Ba-
lanceboard, etc.) können die Kinder dabei nutzen. Diese Stra-
tegien sind eine wertvolle Unterstützung für die Schülerinnen 
und Schüler und zeigen, wie wichtig emotionale Intelligenz 
im Lernprozess ist.
Die Eröffnung des Freiarbeitsraums fand am Montag, 
03.03.2025, dem ersten Schultag nach den Winterferien statt. 
Die Kinder haben den Raum begeistert und neugierig erkun-
det. Die Nachfrage der Nutzungspässe ist hoch. Wir sind stolz 
auf so einen schönen Raum, der es allen ermöglicht, eigen-
verantwortlich zu lernen und kreativ zu arbeiten. Eine Frage 
bleibt: Was werden wir nur in der nächsten „Ferienzeit“ anstel-
len?

Das Team der Grundschule Niederschöna

für eine kleine Rutschpartie. Musik spielte in den Räumen und 
lud zum Tanzen ein. Der ereignisreiche Tag endete mit einer 
Polonaise durch die Krippe.
Nun freuen sich die Kinder auf den Frühling und auf den Os-
terhasen.

Es grüßt die Kita Sonnenuhr.

Schulnachrichten

Grundschule Halsbrücke
Die Lesenacht der Klasse 3

Am 7.2. trafen wir uns 17 Uhr in der Grundschule Halsbrücke. 
Dort haben wir unsere Betten aufgebaut. Unsere Klassenleh-
rerin Frau Fleischer und ein paar Eltern waren auch dabei. 
Dann gab es Pizza. Danach durften wir an Stationen Lesezei-
chen basteln, Geschichten lauschen und weiter erzählen. Im 
Anschluss haben wir unser
Geisterbuch gelesen. Ein tolles Erlebnis war die Gespenster-
jagd, die Frau Fleischer für uns vorbereitet hat. Wir hatten ei-
nen riesigen Spaß! Nach einem aufregenden Abend durften 
wir noch etwas lesen und sind müde in unsere Betten gefal-
len. Am nächsten Morgen gab es Frühstück und kurz darauf 
wurden wir von unseren Eltern abgeholt.

Von Jasmin, Luis und Martha - Klasse 3

Grundschule Niederschöna
Winterferien? Neuer Freiarbeitsraum eröffnet!

In der Grundschule Niederschöna ist im Februar ein ganz neu-
er Lernraum aus bereits vorhandenen Ressourcen entstanden. 
Die Winterferien wurden gut genutzt, um einen neuen Freiar-
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Feuerwehrnachrichten

Freiwillige Feuerwehr Niederschöna
Jahreshauptversammlung am 31.01.2025

Am 31.01.2025 fand unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung statt, in welcher wir das Dienstjahr 2024 Revue passieren 
ließen.
Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte der stellvertretende 
Wehrleiter Kamerad Peter Hähnel die anwesenden aktiven 
Kameraden, Kameraden der Alters- und Ehrenabteilung, Ge-
meinderat Ute Rehnert und Ralf Zimmerann, welche den ab-
wesenden Bürgermeister Andreas Beger vertraten, sowie Ge-
meindewehrleiter Peter Mai und Jens Haubold Vertreter des 
Kreisfeuerwehrverbandes.
Im Anschluss legte Ortswehrleiter Alexander Riedel seinen 
Rechenschaftsbericht für 2024 vor. In der Ortswehr Nieder-
schöna sind 31 Kameraden aktiv, mit einem Altersdurch-
schnitt der aktiven Abteilung von 36,4 Jahre. 2024 ging die 
Einsatzzahl glücklicherweise zurück. Zu 7 Einsätze rückten 
im Schnitt 8 Kameraden aus und 4 Kameraden fanden sich 
als Reserve am Gerätehaus ein. Die Einsatzzahl ist kein Grund 
sich zurückzulehnen. Zu 22 Diensten, 4 Sonderdiensten und 3 
Einsatzübungen leisteten die Kameradinnen und Kameraden 
1683 Gesamtdienststunden. Die Dienstbeteiligung lag bei  
68 %. Für Ausbildungen auf Kreisebene oder an der Landes-
feuerwehrschule nahmen sich die Kameraden 296 Stunden 
Zeit. Mit Durchführung des zur Tradition gewordenen Oster-
feuers und dem Tag der offenen Tür wurden insgesamt 4189,5 
Stunden gemeinnützige Arbeit geleistet. Das bedeutet, im 
Durchschnitt leistete jeder Kamerad 135 Stunden oder als Ver-
gleich 3,5 Arbeitswochen!
Die Jugendfeuerwehr Hetzdorf-Niederschöna-Oberschaar fei-
erte ihr 25-jähriges Bestehen mit einem Zeltlager an unserem 
Gerätehaus. Zu ihrem Jubiläum konnte die Jugendfeuerwehr 
ihren neuen, eigenen Bereich auf dem Dachboden des Gerä-
tehauses beziehen, welcher dank des Einsatzes von Kamera-
den und Eltern der Kinder und Unterstützung der Gemeinde 
umgebaut wurde. Kamerad Florian Dittrich übergab hier im 
offiziellen Rahmen die Leitung der Jugendfeuerwehr an Ka-
merad Domenic Dittrich und Kameradin Luisa Kenzel.

Die aktiven Kameraden konnten sich über zwei Neuerungen 
freuen. Zum einen wurde durch die Gemeinde eine zentrale 
Kleiderkammer eingerichtet, zum anderen die Einführung der 

Auswertung der Matheolympiade in 
der Grundschule Niederschöna

Am 30.01.2025 fand die feierliche Auswertung der diesjähri-
gen Matheolympiade in unserer Schule statt. Unter der Lei-
tung von Herrn Uhlig und Frau Dickert wurden die ersten drei 
Plätze jeder Klasse gewürdigt.

Klasse 3
1. Platz: Emil Hoffmann
2. Platz: Rosalie Witt
3. Platz: Liva During
Klasse 4a:
1. Platz: Hanna Mantei
2. Platz: Isabel Richter
3. Platz: Max Streich
Klasse 4b:
1. Platz: Matthes Julich
2. Platz: Thorunn Lange
3. Platz: Ben Hanisch

Jedes der erfolgreichen Kinder konnte sich über eine Urkunde 
und ein kleines Präsent freuen, dass ihre Leistungen würdig-
te und sie zu weiteren mathematischen Abenteuern anregen 
soll.
Besonders hervorzuheben sind die beiden besten Schüler 
der Matheolympiade: Emil aus der Klasse 3 und Hanna aus 
der Klasse 4a. Diese beiden talentierten Mathefans haben 
sich nicht nur mit bemerkenswerten Leistungen hervorgetan, 
sondern werden auch die Ehre haben, unsere Schule bei der 
regionalen Mathematikolympiade in Brand-Erbisdorf zu ver-
treten. Wir sind gespannt auf die Ergebnisse und drücken den 
beiden ganz fest die Daumen!
Die Auswertung der Matheolympiade war eine schöne Gele-
genheit, die mathematische Begeisterung der Schüler zu fei-
ern und ihre Erfolge zu würdigen. Ein großer Dank gilt Herrn 
Uhlig, der seit Jahren die GTA Matheasse leitet und die Ma-
theolympiade in unserem Haus durchführt.
Wir freuen uns bereits auf die kommenden Mathematikveran-
staltungen und wünschen Emil und Hanna viel Erfolg bei der 
regionalen Olympiade!

Kommunions- und Konfirmationsanzeigen
wittich.de/kuk
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zur Feuerwehrfrau und Feuerwehrmann befördert. Kamera-
din Melanie Roth und Kamerad Carl Walter wurden zu Ober-
feuerwehrfrau und Oberfeuerwehrmann befördert.

Für die langjährige Mitgliedschaft im Feuerwehrdienst wur-
den Kameradin Theresia Schindler und Kamerad Julius Kablitz 
(10 Jahre), Kamerad René Kenzel (20 Jahre), Kameraden Tho-
mas Meinert und Gunar Kuchling (25 Jahre) sowie Kamerad 
Mirko Roth (30 Jahre) geehrt. Kamerad Eckhard Stirl wechselt 
wohl verdient in die Alters- und Ehrenabteilung.
Zum Schluss gab der Wehrleiter einen Ausblick auf die zahl-
reichen Dienste und Veranstaltungen die 2025 wieder statt-
finden werden. Das Hauptaugenmerk liegt auf der Gründung 
einer Kinderfeuerwehr im zweiten Halbjahr. Wie in den vorhe-
rigen Jahren soll weiterhin an den gemeinsamen Diensten mit 
den Ortswehren der Gemeinde festgehalten werden. Er wies 
auch nochmal auf die Bedeutung der Zusammenarbeit der 
Wehren in der Gemeinde bei der Ausbildung hin. Außerdem 
dankte er denjenigen, die die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung vorbereitet haben. Im Anschluss lud er die Kame-
raden und Gäste noch zum gemütlichen Beisammensein ein.

gez. Carl Walter, Schriftführer

Alarm-Dispatcher App. Aus unserer Sicht ein wichtiger Schritt 
und einer der sich bereits bewährt hat! Am Schluss des Be-
richts bedankte sich der Wehrleiter bei der Gemeindeverwal-
tung für die geleistete Arbeit und Unterstützung und nicht zu-
letzt bei den Kameraden und ihren Familien, welche die Arbeit 
der Freiwilligen Feuerwehr erst ermöglichen.
Gemeinderat Ralf Zimmermann und Ute Rehnert eröffneten 
die Grußworte der Gäste. Die Gemeinde ist sich ihrer Pflicht-
aufgabe bewusst und möchte weiterhin zielgerichtet in die 
Wehren investieren. Damit verbunden sollte aber auch Erinne-
rung sein sorgsam mit Material und Infrastruktur umzugehen, 
dies wurde bereits im Diskussionsbeitrag durch die Alters-und 
Ehrenabteilung angemahnt. Er bedankte sich darüber hinaus, 
auch bei den Vertretern der anderen Ortswehren, für die öf-
fentlichen Veranstaltungen welche die Dörfer beleben. Denn 
die Ortswehren sind Teil der Gesellschaft und ihre Arbeit wird 
wahrgenommen.
Im Anschluss überbrachte Peter Mai die Grußworte im Na-
men der Gemeindewehr und Jens Haubold für den Kreisfeu-
erwehrverband. Im Kreisfeuerwehrverband gab es aus dem 
letzten Jahr gute Nachrichten. So konnte die Arbeit durch eine 
neue Finanzierung im Kreis verbessert werden und zusätzlich 
eine Stelle für den Jugendkoordinator geschaffen werden. Der 
Verband arbeitet intensiv an der Wei-
terentwicklung. Im vor uns liegenden 
Jahr steht die Neufassung der Sat-
zung an. Auch in den Fachbereichen 
und Arbeitsgruppen werden weiter-
hin Mitstreiter gesucht.
Bei dem Abschluss der Grußworte der 
Gäste und Vertretern aus allen Orts-
wehren der Gemeinde waren sich alle 
einig: Allzeit eine gesunde Heimkehr 
von den Einsätzen und auf eine wei-
tere gute Zusammenarbeit zwischen 
den Ortswehren, der Gemeinde und 
im Kreisverband.

Im Anschluss an die Grußworte folg-
ten die Beförderungen und Ehrun-
gen. Dieses Jahr konnten vier Kame-
radinnen und Kameraden befördert 
werden: Kameradin Elisabeth Hähnel 
und Kamerad Mario Fischer wurden 
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Rückblick der Feuerwehr Halsbrücke auf das Jahr 2024
Bei unserer Jahreshauptversammlung, welche am 01.02.2025 im 
Gerätehaus Halsbrücke stattfand, konnten wir neben den anwe-
senden Mitgliedern unserer Feuerwehr auch kleine Abordnun-
gen der Ortsfeuerwehren der Gemeinde Halsbrücke begrüßen. 
Weiterhin waren mehrere Gemeinderäte, der Kreisbrandmeister 
Kamerad Tommy Kühn sowie der Vorsitzende des Kreisfeuer-
wehrverbandes Mittelsachsen, Kameraden Michael Tatz gefolgt.
Die personelle Stärke der Wehr betrug Ende 2024 insgesamt 
103 Mitglieder, welche sich aus 62 Kameradinnen und Kame-
raden in den aktiven Abteilungen Feuerwehr und First Res-
ponder, 13 Kameradinnen und Kameraden in der Alters- und 
Ehrenabteilung, 22 Jugendlichen in der Jugendfeuerwehr, so-
wie 6 Kindern in der Kinderfeuerwehr zusammensetzen.
Nach den vorgetragenen Rechenschaftsberichten der Feuer-
wehr sowie der Jugend- und der Kinderfeuerwehr wie auch 
den Grußworten unserer Gäste konnten nach Erfüllung der 
geforderten Mindestdienstzeit und nach erfolgreichem Ab-
schluss der vorgeschriebenen Lehrgänge die Kameraden 
René Weiß, Hans Kretschmer und René Dittrich zum Haupt-
feuerwehrmann, Kamerad Eric Sadransky zum Löschmeister, 
Kamerad Sebastian Hertwig zum Hauptlöschmeister und Ka-
merad Ronny Bobe zum Brandmeister befördert werden.
Einen besonderen Höhepunkt der Veranstaltung bildete die 
Auszeichnung für treue Dienste. So blickt die Kameradin Ingrid 
Wittig auf 10 Jahre Mitgliedschaft in der Feuerwehr zurück.
Für die Ausbildung opferten die Kameradinnen und Kamera-
den im Vorjahr ehrenamtlich 2.772 Ausbildungsstunden ihrer 
Freizeit im Rahmen der regulären Dienstdurchführung. Hierzu 
kamen zusätzlich 1.078 Ausbildungsstunden im Rahmen der 
Ausbildung auf Landkreisebene und 104 Ausbildungsstunden 
an der Landesfeuerwehrschule in Nardt.
Die Feuerwehr Halsbrücke wurde im letzten Jahr zu 66 Einsätzen 
gerufen. Diese umfassten wiederum das breite Aufgabenfeld 
der Feuerwehr, wie zum Beispiel Brände, Wasser- und Sturm-
schäden, Türnotöffnungen, 
Tragehilfen für den Rettungs-
dienst, First Responder-Einsät-
ze, ausgelöste Brandmeldean-
lagen, Ölspurbeseitigungen 
und Verkehrsunfälle. Als einer 
der größten Ereignisse in der 
Geschichte unserer Feuerwehr 
wird uns der Großbrand bei 
der Saxonia EuroCoin GmbH 
am 07.12.2024 noch lange im 
Gedächtnis bleiben.
Im vorigen Jahr wurden in-
folge der Einsätze durch die 
beteiligten Kameraden insge-
samt 954 Stunden geleistet.
Nicht mehr zählbar sind die 
vielen Stunden, welche von 
den Kameradinnen und Ka-
meraden neben den offiziellen 
Diensten geleistet werden, um 
zum Beispiel Reparatur- und 
Instandhaltungsarbeiten an 
unseren Fahrzeugen und Ge-
räten auszuführen oder ganz 
einfach nur, um die allgemeine 
Ordnung und Sauberkeit zu 

gewährleisten. Dies sind selbstverständlich nur einige Beispie-
le für die Arbeiten und die damit verbundenen Zeitaufwen-
dungen, welche von den Kameraden außerhalb des Dienstge-
schehens in und am Gerätehaus erbracht wurden und werden.
Der Altersdurchschnitt unserer aktiven Kameradinnen und 
Kameraden beträgt 38,37 Jahre, womit wir sehr zufrieden sein 
können und wahrscheinlich auch im vorderen Bereich der 
Wehren unseres Landkreises liegen. Aber um diesen Schnitt 
halten zu können, möchten wir interessierte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger der Gemeinde Halsbrücke für die ehrenamtli-
che Tätigkeit in unseren Reihen begeistern. Wir bieten Kame-
radschaft, den Umgang mit modernen Feuerwehrfahrzeugen 
und technischen Geräten und die Möglichkeit, anderen in Not 
befindlichen Menschen zu helfen.
Darüber hinaus möchten wir auch alle Mädchen und Jungen an-
sprechen. Die Mitgliedschaft in einer Kinder- oder Jugendfeuer-
wehr ist eine sinnvolle Freizeitgestaltung, bei der Teamgeist und 
die individuellen Fähigkeiten der Jugendlichen mit Spaß und 
Engagement für die ehrenamtlichen Aufgaben in der Gesell-
schaft besonders gefördert werden. Sprecht uns einfach an oder 
schreibt eine E-Mail an jugendwart@feuerwehr-halsbruecke.de.
Wehrleiter Peter Mai bedankt sich im Namen der Wehrleitung 
bei allen Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Hals-
brücke für die geleistete Arbeit und ihre hohe Einsatzbereit-
schaft zum Wohle und zur Sicherheit der Bürger und Einrich-
tungen der Gemeinde Halsbrücke. Des Weiteren möchten wir 
uns bei den Ehepartnern und Angehörigen bedanken, die 
oftmals auch selbst mit Hand angelegt haben und für unsere 
Arbeit viel Verständnis aufbringen.
Für eine sehr gute Zusammenarbeit im Jahr 2024 bedanken 
wir uns bei den Ortsfeuerwehren Conradsdorf/Falkenberg/
Tuttendorf, Hetzdorf, Krummenhennersdorf, Niederschöna 
und Oberschaar.

gez. P. Mai, Wehrleiter

Gruppenbild Beförderungen

Gruppenbild Ehrung für treue Dienste in der Feuerwehr
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und bei der Oberschule Halsbrücke für die Überlassung der 
Räumlichkeiten. Ein großes Dankeschön geht hiermit noch 
mal an die Sponsoren und an alle für die Unterstützung.

Wir freuen uns bereits jetzt auf die anstehende 40. Jubiläums-
saison, die am 15.11.2025 mit einem Karnevalsumzug durch 
Halsbrücke zum Rathaus zur Eroberung des Schlüssels vom 
Bürgermeister startet. Also tragt euch diesen Termin schon 
mal in den Kalender ein.

In diesem Sinne: HCC Okay.

gez. Jana Oertel
Minister für Öffentlichkeit & Medien

Gelungener Abschluss der 41. Session
Liebe Faschingsfreunde,
es war uns eine 
große Freude, Euch 
bei unseren Veran-
staltungen begrü-
ßen zu dürfen. Wir 
möchten uns bei 
insgesamt über 200 
großen und kleinen 
Faschingsfans be-
danken, die sich mit 
uns gemeinsam auf 
unsere „grüne“ Rei-
se begeben haben. 
Vom irischen Pub 
über „grüne“ Spiele 
mit dem Bingobär 
bis hin zu unseren 
vegetarischen Lö-
wen und dem Escape Room – es wurde gelacht, geklatscht 
und mitgerätselt.
Wir freuen uns schon jetzt auf den Faschingsauftakt in die 
42. Session, wenn es wieder heißt: „Conradsdorf, wie es singt, 
tanzt und lacht!“
Nun verabschieden wir uns vorerst in unsere wohlverdiente 
„Sommerpause“.

Bis bald!
CCV-Helau!

Vereinsmitteilungen

Faschingswochenende des 
Halsbrücker Carnevalsclub e.V.

vom 01.03-03.03.2025
Die Galaveranstaltung der 39. Faschingssaison des HCC er-
folgte vor restlos ausverkauftem Haus. Es war ein grandioser 
Abend!!! Wir konnten wieder ein erstklassisches, lustiges und 
sehenswertes Programm präsentieren. Neben den verschie-
denen Tanzgruppen, welche uns extrem stolz machen, zeig-
ten unter anderem auch Vater und Sohn einen Sketch aus 
dem Weinlokal, das Männerballett überraschte mit dem Hob-
by Horsing oder zeigte mit der Bauch-Beine-Po-Choreo seine 
Beweglichkeit.

Dr. Trinkmann von den Waschbärbäuchen befreite Herrn 
Schacht von seinen Schmerzen und Karli mit seiner Bütt be-
geisterte mit dem einen oder anderem komischen Spruch. 
Weitere tolle Programmpunkte ergänzten das reichlich 
130-minütige Programm. Weiter ging es mit Tanz, Kostümprä-
mierung und Schichtwechsel, sowie dem eigens für den Ver-
ein erstellten neuen Clubtanz. Selbst ein kurzzeitiger Feuer-
alarm, der sich letztendlich glücklicherweise als Fehlalarm 
herausstellte, konnte die tolle Stimmung an diesem Abend 
nicht trüben. Der Verein dankt hiermit allen Gästen für das 
Verständnis der kurzzeitigen „Räumung“ der Schule, welche 
erstklassisch funktioniert hat.

Auch am Sonntag zum Senioren- und Familiennachmittag 
konnten wir zahlreiche Gäste begrüßen, die bei Kaffee und 
Kuchen das Programm vom Vorabend genießen durften. 
Auch hier wurden die besten Kostüme prämiert und auch die 
Tanzfläche stand zur Verfügung, die besonders rege von den 
Kindern genutzt wurde.

Den Abschluss der Saison begingen am Montag die kleinsten 
Karnevalisten beim Kinderfasching. Die Clowns von Püsch-
mann Entertainment aus Thalheim unterhielten die Kinder 
mit lustigen Spielen und viel Bewegung. Außerdem gab es 
wieder leckere Pfannkuchen.

Wir möchten uns an dieser Stelle beim Team des „Goldenen 
Löwen“ aus Niederbobritzsch für die Verpflegung unserer Gäs-
te mit Speisen und Getränken bedanken, bei den Jungs der 
Security, dem Freiberger Brauhaus, der Gemeinde Halsbrücke 

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Halsbrücker Anzeiger
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Nach genussvoller Verkostung und dem Urteil unserer drei-
köpfigen Jury wurden die Sauerkrautgewinner bekannt ge-
geben. Den 3. Platz belegte das Kraut von Herrn Knappe aus 
Hetzdorf, auf Platz 2 landete das Sauerkraut von Frau Kurzhals 
aus Freital und das Sauerkraut von Herrn Walter wurde auf 
Platz 1 gewählt, der den „goldenen Sauerkrautstößel“ erhielt.

Zum Abschluss noch eine Aufnahme von den Prämierten und 
unserer Jury.

In geselliger Runde probierten alle Anwesenden die Sau-
erkrautkostproben der anderen und bei leckerem Kuchen, 
Bockwurst, Wiener und Getränken klang der Nachmittag ge-
mütlich aus.
Wir danken Familie Heber für die Durchführung und Bewir-
tung in der Sportlerklause, dem 3-köpfigen Jury-Team – auch 
für die individuellen Preisgeschenke – sowie Familie Schaller 
und freuen uns jetzt schon auf den 15. November 2025, wenn 
ab 10 Uhr in der Sportlerklause Hetzdorf wieder gehobelt, ge-
füllt, gestampft und geschwatzt wird.

Der Dorf- und Heimatverein 
am Tharandter Wald e. V. 

berichtet
über seine Brauchtumsveranstaltung  

„die Sauerkrautherstellung“
Auch letztes Jahr waren die Bürgerinnen und Bürger unserer 
Ortsteile wieder aufgerufen, bei unserer Brauchtumsveran-
staltung am 2. November 2024 ihr eigenes Sauerkraut in der 
Hetzdorfer Sportlerklause herzustellen. Unserem Aufruf folg-
ten ca. 15 Sauerkrautinteressierte, sogar aus Freital erschienen 
wieder Teilnehmerinnen.

Bei guter Bewirtung und 
unter fachmännischer An-
leitung sowie mit hilfrei-
chen Tipps durch unseren 
Jochem Schaller hobelten, 
stampften und würzten 
die Anwesenden ihr Sauer-
kraut nach ihren Vorlieben 
bis die Pötte und Behälter 
randvoll waren.

Zum Schluss kamen die 
Deckel auf die Pötte und 
jeder trug sein Sauerkraut-
gefäß stolz nach Hause. 
Dort sollte es nun vor sich 
hin blubbern und fermentieren, eh es am 2. Februar 2025 von 
einer sauerkrautliebenden Jury verkostet und prämiert wer-
den sollte.

Mit der Einladung zur Verkostung wurde das von der Jury 
geschmacklich beste Sauerkraut des Jahrgangs 2024/2025 
prämiert. Sieben eingereichte Sauerkrautvariationen standen 
zur Verkostung bereit. Eines davon sollte den Pokal – unseren 
„goldenen Sauerkrautstößel“ erhalten.
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Wer macht mit beim Frühjahrsputz?
Liebe Freunde der Erzwäsche,
über helfende Hände bei unserem jährlichen Frühjahrsputz 
würden wir uns sehr freuen. Wir wollen wieder das Außenge-
lände herrichten für die Sommersaison, im DG die Modelle 
entstauben und die Nähmaschinen flott machen, Fenster put-
zen, die Böden auf Hochglanz bringen und noch vieles mehr.
Wann? 29. März 2025 ab 9 Uhr
Wir würden uns freuen, euch begrüßen zu dürfen.

Im Namen des Vorstandes
gez. Diana Freytag

Conradsdorfer  
Sportverein 61 e.V.

Abteilung Billard
Nur ein Ausrutscher
Die erste Mannschaft gestaltet ihre Spiele weiterhin erfolg-
reich. Zu Hause gegen die zweite Mannschaft der Spielver-
einigung Reick/DSV gelang ein sicherer Sieg mit 1584 : 1471 
Points. Die besten Spieler beim CSV waren Miko Neubert mit 
287 Points und Maik Rode mit 277 Points. Bei BSV Wildberg 
1956 sah die Sache aber schon etwas brenzliger aus. Gemäß 
dem Spruch „das Pferd springt nur so hoch wie es muss“ konn-
te das Spiel gerade noch mit 1392 : 1396 gewonnen werden. 
Damit bleibt weiterhin der zweite Tabellenplatz mit 1 Punkt 
Rückstand zum Führenden in der Tabelle.
Auch für die zweite Mannschaft des CSV geht die Erfolgsserie 
weiter. Die Gäste vom ESV Delitzsch verloren mit 1380 : 1259 
Points und mussten die Punkte in Conradsdorf lassen. Gute Er-
gebnisse von Heiko Gläser mit 250 Points und Andreas Endler 
mit 249 Points. Für die zweite Mannschaft heißt das, Tabellen-
platz 3 mit 4 Punkten Rückstand zur Spitze.
Nicht ganz so erfolgreich ist die Bilanz der dritten Mannschaft. 
Gelang in Dittmannsdorf noch ein knapper Auswärtssieg 
ohne besondere Höhepunkte mit 861 : 848 Points, so war das 
Heimspiel gegen SV Traktor Obergruna, den Tabellenletzten, 
eine recht peinliche Niederlage. Mit 802 : 828 Points ging der 

Sie sind ganz herzlich eingeladen, dieses Jahr diesem Event 
beizuwohnen und Ihr Sauerkraut herzustellen. Eine Anmel-
dung unter heimatverein-am-tharandter-wald@web.de ist 
erwünscht.

Mit freundlichen Grüßen
L. Kirmes
stv. Vereinsvorsitzende

Siedlerverein Erzwäsche 
Halsbrücke e.V.

2. Wanderung zu den Zeitzeugen  
Halsbrücker Geschichte

Mit Handwagen, weiterentwickelter Staffelei und histori-
schen Fotos im Gepäck lud der Siedlerverein Erzwäsche für 
den 8. Februar 2025 erneut zur Wanderung durch Halsbrücke 
ein. Hintergrund der identischen Tour war die hohe Nachfra-
ge letztes Jahr und die Erfahrung, ohne Blattgrün noch besser 
die Veränderungen zu präsentieren. Bereits am Treffpunkt, 
der Bushaltestelle Wohnpark mit Zeitstrahl der geschicht-
lichen Entwicklung, gab es reichlich Faktenwissen über die 
Bedeutung des Bergbaus für Halsbrücke. Bestens vorbe-
reitet und mit kleinen Anekdoten im Gepäck führte unser 
Historikerteam Christian Schmiedgen und Falk Beger durch 
den Ort. An markanten Wegpunkten wie beispielsweise der 
Kirche, Oberschule, AWG, dem ehemaligen Kulturhaus oder 
der Kreuzung Silberblick wurde gestoppt und anhand alter 
Ansichten der Wandel der Zeit sichtbar. Christian und Falk 
vermittelten geschichtliche Fakten und spickten sie so mit in-
teressanten Erinnerungen, dass ein reger Austausch mit den 
Gästen entstand.

Am Ziel, dem gut eingeheizten Vereinsheim, angekommen, 
erwartete die Teilnehmer eine deftige Erbsensuppe nach 
Omas Rezept und selbst gemachter Glühwein. Eine willkom-
mene Erwärmung an diesem frostigen Tag und so wurde noch 
weiter in Gedanken geschwelgt und der Wunsch einer Fort-
führung dieser Wanderung geäußert. Bleiben wir gespannt, 
was unser Historikerteam daraus macht.

Herzlichen Dank allen Mitwirkenden für das erneute Gelingen 
dieses wunderbaren Nachmittages und auf weiterhin gutes 
Teamwork mit der Feuerwehr.

Im Namen des Vorstandes
gez. Diana Freytag
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Besonders hervorzuheben ist, dass nur drei Vereine im ge-
samten Kreisverband Mittelsachsen (90 Fußballvereine) in 
den letzten 10 Jahren alle Nachwuchsmannschaften von der 
G-Jugend (U6) bis zur A-Jugend (U18) durchgängig besetzt 
haben – und der VfB SAXONIA Halsbrücke e.V. ist einer 
dieser herausragenden Vereine! Diese Leistung ist ein Be-
weis für das Engagement und die Leidenschaft, die wir in 
die Förderung unseres Nachwuchses stecken. Auf dieses Er-
gebnis können wir selbstverständlich sehr stolz sein. Ebenso 
konnten in diesen 10 Jahren auch zahlreiche umliegende Ver-
eine von unserer Nachwuchsarbeit in Ihren Männerbereichen 
profitieren.

Die Auszeichnung ist nicht nur eine Anerkennung für die 
bisherige Arbeit, sondern auch ein Ansporn, weiterhin in die 
Entwicklung und Ausbildung unserer jungen Talente zu in-
vestieren. Mit dieser Unterstützung und Wertschätzung sind 
wir bestens gerüstet, um auch in Zukunft erfolgreich und mit 
viel Hingabe im Jugendbereich zu arbeiten. Auch als Vor-
stand freuen wir uns, dass die Schaffung von Struktur, Füh-
rung und die Förderung des ehrenamtlichen Engagement 
„Früchte tragen“.

Wir bedanken uns beim KVF Mittelsachsen für die Anerken-
nung unserer Arbeit und freuen uns darauf, gemeinsam mit 
unseren Trainern und Nachwuchsspielern weiterhin viele Er-
folge zu feiern.

1. Hallenturnier unserer Oldies in Halsbrücke
Am Freitagabend, den 07.02. von 18 - 21 Uhr, fand seit länge-
rer Zeit wieder ein Altherrenturnier statt. Das Highlight dies-
bezüglich ist, dass dieses zum ersten mal in der Sporthalle in 
Halsbrücke austragen werden konnte. Wir sahen von allen teil-
nehmenden Mannschaften ein faires und spannendes Turnier 
in dem sich im letzten Spiel, die SG Dittmannsdorf gegenüber 
dem TSV 1893 Langhennersdorf, den Turniersieg sicherte.

Ergebnistabelle:

Am Samstag, den 8.02. von 9-13 Uhr schloss sich ein weite-
res Turnier unserer ganz Jüngsten, im alter von 6 Jahren an. 
Unsere G-Jugend konnte sich am Ende, mit zwei Mannschaf-
ten, Platz 2 & 3 sichern. Da beide Turniere einen sehr guten 
Zuspruch hatten, freuen wir uns auf das nächste Jahr.

Wir bedanken uns bei allen Helfern, Eltern & Mannschaften 
für einen reibungslosen Ablauf. Ein besonderer Dank geht 
an ENVIA M, das Brauhaus am Bahnhof (BAB) und die Ge-
tränkescheune, die uns mit kostenfreiem Obst, Medaillen, 
sowie Sachpreise für unsere beiden Turniere ausgestattet 
haben.

Mathias Ufer
1. Vorsitzender

Sieg an diesem Abend hochverdient an die Sportfreunde aus 
Obergruna, die sich nach diesem Sieg noch berechtigte Hoff-
nungen auf den Klassenerhalt machen können. Für den CSV 
bleibt weiterhin der zweite Platz mit nun 4 Punkten Rückstand 
auf die Sportfreunde von Niederschöna.

Für die dritte Mannschaft spielen in unterschiedlicher Besetzung 
(von links): Peter Baro, Klaus Zschommler, Frank Komm, Thomas 
Haufe, Rico Brodauf, Hennry Richter, Reiner Wolf und Friedrich 
Küttner.

gez. Thomas Haufe

VfB SAXONIA Halsbrücke e.V.  
Fußball - Volleyball - Gymnastik

Erfolgreiche Teilnahme an der Abteilungs- 
und Jugendleitertagung des KVF Mittel-
sachsen
Am Samstag nahmen unser Abteilungsleiter 
Dominic Thierbach und unser Jugendleiter 
Tom Schöbe an der Abteilungs- und Jugend-
leitertagung des Kreisverbandes Fußball Mit-
telsachsen in Flöha teil. Ein Highlight der Ver-
anstaltung war die Ehrung für herausragende Jugendarbeit, 
bei der unser Verein gemeinsam mit zwei weiteren Vereinen 
(Barkas Frankenberg & Germania Mittweida) des Kreisverban-
des mit einem Bildungsgutschein im Wert von 250,-€ aus-
gezeichnet wurde. Dieser Gutschein ist für die Teilnahme an 
weiteren Trainerlehrgängen gedacht und stellt eine wertvolle 
Unterstützung für die kontinuierliche Weiterentwicklung un-
serer Trainer dar.
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TSV Niederschöna/ Abt. Billard
Siegesserie gestartet!

Die erste Mannschaft hat das Jahr 2025 in der Regionalliga 
Westsachsen erfolgreich begonnen, fünf Siege und ein selte-
nes Unentschieden sind die Bilanz. Im Heimspiel gegen VTB/
CMSV Chemnitz wurde mit 1599 zu 1560 (Ronny Küttner 293 
P.) gewonnen. Im Ortsderby gegen den Conradsdorfer SV sah 
es lange nach einem Sieg der Gäste aus, erst im letzten Durch-
gang konnte René Lange-Schatz den beachtlichen Rückstand 
von 57 Holz wettmachen, die mögliche Siegchance vor dem 
letzten Stoß blieb leider ungenutzt. Seine Tagesbestleistung 
von 304 reichte aber zum Unentschieden von 1566 zu 1566! 
Im Auswärtsspiel bei der 2.Mannschaft von SG Dresden-Reick/
DSV gab es einen klaren Sieg mit 1426 zu 1562 (R.Küttner 
295). Auch in Freiberg erzielte das Team einen Auswärtssieg 
mit 1424 zu 1440, allerdings hatte das Spiel nur ein mäßiges 
Niveau. Im Nachholspiel aus der Hinrunde gegen den BC 
Freiberg gab es viel Spannung, erst mit dem letzten Stoß si-
cherte Tobias Leufert den knappen Sieg mit 1629 zu 1628! Am  
12. Spieltag war der Tabellenführer, die erste Mannschaft der 
SG Dresden-Reick/DSV zu Gast. Die Niederschönaer brannte 
ein wahres Feuerwerk ab, gleich dreimal wurde die magische 

300 überspielt! Gunter Lange (300) und René Lange-Schatz 
(304) begannen stark und erspielten einen Vorsprung von 
45 Holz. Höhepunkt war die Schlusspartie von Christian Bey, 
hervorragende 329 standen am Ende an der Tafel. Der Sieg 
ging somit mit 1722 zu 1588 klar an den TSV, der nun mit 17:7 
Punkten auf dem 3. Tabellenplatz zu finden ist. In der Kreis-
liga Freiberg sind inzwischen 15 Spieltage absolviert und 
die zweite Mannschaft führt mit 24:4 Punkten weiterhin die 
Tabelle an. Nach dem Sieg bei Obergruna 2 gab es zuhause 
gegen den Conradsdorfer SV 3 eine knappe Niederlage. Klare 
Siege gab es im weiteren Verlauf bei Bobritzschtal 2, gegen 
Freiberg 3, in Hirschfeld und gegen Langenstriegis. Auch die 
dritte Mannschaft ist in der Kreisklasse weiter gut unterwegs, 
mit 16:6 Punkten ist das Team hinter Spitzenreiter Obergruna 
auf dem 2. Tabellenplatz. Zuletzt gelangen drei klare Siege bei 
Bobritzschtal 5, gegen Freiberg 4 und in Weißenborn bei der 
2. Mannschaft.

G. Lange/ Abt. Billard

Bekanntmachungen, Hinweise, Informationen

Frühjahrsreinigung der Straßen im Gemeindegebiet Halsbrücke  
07.04. - 14.04.2025

Die Frühjahrsreinigung der Straßen im Gemeindegebiet wird 
im Zeitraum 07.04. – 14.04.2025 durchgeführt werden, sofern 
sich nicht kurzfristig witterungsbedingte Veränderungen er-
geben.
Wir bitten um Beachtung und Unterstützung, um mit einem 
gepflegten Ortsbild in das Frühjahr zu starten.

In diesem Zusammenhang weisen wir gern wiederholend auf 
die grundsätzliche Verpflichtung der Straßenanlieger zur Rei-
nigung der Gehwege hin.

Zur Information: Auszüge aus der Straßenreinigungssatzung der 
Gemeinde Halsbrücke vom 04.02.2010:

§1 Übertragung der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht
Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der geschlossenen 
Ortschaften ... die Gehwege und die weiteren in § 3 dieser Satzung 
genannten Flächen nach Maßgabe dieser Satzung zu reinigen,...

§ 2 Verpflichtete
(1) Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentü-

mer und Besitzer (z. B. Mieter und Pächter) von Grundstücken, 
die an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen 
Zugang haben. Als Straßenanlieger gelten auch die Eigentümer 
und Besitzer solcher Grundstücke, die von der Straße durch eine 
im Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der Straßenbaulast 
stehende unbebaute Fläche getrennt sind, wenn der Abstand 
zwischen Grundstücksgrenze und der Straße nicht mehr als 10 
Meter, bei besonders breiten Straßen nicht mehr als die Hälfte der 
Straßenbreite beträgt.
(2) Sind nach dieser Satzung mehrere Straßenanlieger für die-
selbe Fläche verpflichtet, besteht eine gesamtschuldnerische 
Verantwortung; sie haben durch geeignete Maßnahmen sicher-
zustellen, dass die ihnen obliegenden Pflichten ordnungsgemäß 
erfüllt werden.
(3) Bei einseitigen Gehwegen entsteht eine wechselseitige Rei-
nigungs-, Räum- und Streupflicht zwischen dem Anlieger-
grundstück am Gehweg und dem(den) gegenüberliegenden 
Grundstück(en). Der Wechsel erfolgt jeweils zum Jahresbeginn. ...

§ 4 Umfang der Reinigungspflicht, Reinigungszeiten
(1) Die Reinigung erstreckt sich vor allem auf die Beseitigung von 
Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub. Die Reinigungspflicht be-
stimmt sich nach den Bedürfnissen des Verkehrs und der öffentli-
chen Ordnung. …
(3) Der Kehricht ist sofort zu beseitigen und entsprechend den ab-
fallrechtlichen Vorschriften zu entsorgen.

Die vollständige Straßenreinigungssatzung kann zu den Öff-
nungszeiten im Rathaus oder unter www.halsbruecke.de ein-
gesehen werden. Für Fragen stehen die Mitarbeiter/-innen 
der Bauverwaltung gern zur Verfügung.

gez. R. Gerlach
Ltr. Haupt-/Bauamt



Anzeigenteil Seite 27

     Danksagung

Gedanken – Augenblicke, 
sie werden uns an dich erinnern, 
uns glücklich und traurig machen 

und dich nie vergessen lassen.

Johanna Ludwig 
* 15. Dezember 1924    † 24. Januar 2025

Wir danken allen, die uns in stiller Trauer auf vielfältiger 
Weise nahe standen, unseren Familienangehörigen, 
Verwandten, Freunden, ehemaligen Kollegen, Nachbarn 
und Bekannten.

Unser Dank gilt auch den behandelnden Ärzten, Herrn 
Dr. Seehars, Dr. Kohlstock und dem RIU Seniorenheim. 
Unser weiterer Dank gilt auch dem Bestattungshaus 
Steinmetz für die würdevoll gestaltete Trauerfeier.

  Im Namen aller Angehörigen  
  Roswitha Goldberg und Familie

Christine Schulze GmbH

Tag & Nacht 0 3731 - 3 5744
Donatsring 4 · 09599 Freiberg

info@schulze-bestattung.de · www.schulze-bestattung.de

Der letzte Weg muß bezahlbar bleiben!
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
• kostenlose, individuelle Beratung
• einfühlsame Trauerbegleitung
• Ausgestaltung der Trauerfeier
• Trauerreden und Musik
• transparente Übersicht aller Kosten
• auf allen Friedhöfen zugelassener Bestatter
• Erledigung aller Formalitäten



FAIRE PREISE!


Der letzte Weg muss bezahlbar bleiben!

Abschied nehmen

© Pixelio/Florentine

Wege der Trauerbewältigung Anzeige

Früher waren Krankheit, Sterben und Tod in der Großfamilie 
unter einem Dach vereint, genauso wie Romanze, Heirat und 
Geburt. Heute haben viele Menschen nie lernen und auch nie er-
fahren können, was Sterben und Tod bedeuten und wie sie von 
einem geliebten Menschen Abschied nehmen und richtig trau-
ern können. Möglichkeiten der Trauerbewältigung können sein:
Geben Sie sich Zeit, um die Trauer- oder Abschiedsfeier per-
sönlich zu gestalten. Selbst wenn keine große Trauergemeinde 
zusammenkommen wird.
In einem Tage- oder Trauerbuch können Sie Ihre persönlichen 
Gedanken und Gefühle festhalten und Klarheit bekommen. Auch 
können Sie Briefe an Freunde und Angehörige schreiben, um Er-
lebnisse noch einmal Revue passieren zu lassen. Es ist eine gut-
tuende, langsame Kommunikation in der sonst so schnellen Zeit.
Früher war es üblich, regelmäßig das Grab zu besuchen. 
Wenn das nicht möglich ist, hilft es vielleicht, zum Gedenken 
eine Kerze anzuzünden oder an einen vertrauten Ort zu gehen.
Nehmen Sie Abschied von alten Gegenständen, wenn das für 
Sie möglich ist. Vielleicht wandern sie erst einmal in eine Kiste, 
später in den Keller – Abschied braucht nun einmal Zeit. spp-o

Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-o
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LINUS WITTICH – Rätselseite
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FSDSFreital sucht den 

Schlagerstar!

2025
Anmeldeschluss 

31.03.2025! Dann melde 
Dich jetzt an!

Du willst Deine 
Gesangskarriere starten?

Der Musikwettbewerb 
in Sachsen, Sachsen-Anhalt, 
Thüringen & Brandenburg!

 www.freital.de/schlagerstar

Große Kreisstadt Freital, Dresdner Straße 56, 01705 Freital, Tel. 0351 6476-0
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 Hubschrauber-Rund� ug
 Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen 
guten Zweck! Helfen Sie mit! 

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenscha�  und Faszination in 
Menschen. Kaufen Sie ein Ticket für einen 
Mit� ug im Hubschrauber und tun Sie damit 
auch noch Gutes. Denn 20% des Flugpreises 
werden für den Bau von Schulen in Entwick-
lungsländern an die Reiner Meutsch Sti� ung 
FLY & HELP gespendet.

 Bestellen Sie jetzt!
 Buchungscode: LW08

 www.hubschraubertag.de oder 
telefonisch unter 02688/989012
 Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

 Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fl ießen automatisch 20% des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne 
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de

 Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben 
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung 
am Fliegen: Diese einzigartigen Momente und 
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 
10 Minuten (€  80.- p.P.) Flugzeit 
20 Minuten (€ 140.- p.P) Flugzeit 
45 Minuten (€ 280.- p.P.) Flugzeit

Ihr Abfl ugort

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.huschraubertag.de

* Die Flüge werden von Berufspiloten 

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und 

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung 

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets 

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.hubschraubertag.de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

 Ideal als 
Geschenk!

 Abfl ugorte und Termine 2025
Datum Tag Flug
11.07.25 Freitag Leipzig/Halle (nachmittags)

12.07.25 Samstag Dresden
13.07.25 Sonntag Berlin

 Veranstalter: Prime Promotion GmbH, 
Änderungen vorbehalten

 €80.-
 pro Person ab 

ÜBER DEN AUTOR: Christian Bonk ist Padelspieler sowie freier Journalist und gehört zu den wenigen 
Journalisten in Deutschland, die regelmäßig über Padel schreiben. Auf Padel ist er als erfahrener Tennisspieler 
bereits vor acht Jahren auf einem Pressetermin in Barcelona aufmerksam geworden, wo er auch erstmalig 
selbst zum Padel-Racket greifen konnte. Inzwischen ist er regelmäßig auf dem Padel-Court zu finden und 
hervorragend vernetzt in der sich rasant entwickelten Padel-Community in Deutschland. Bonk schreibt regel-
mäßig für Magazine, Fachmedien und verschiedene Plattformen aus der Welt des Sports.

FASZINATION PADEL

Christian Bonk – Faszination Padel:  
Ausrüstung – Technik – Taktik – Regeln 
Meyer & Meyer Verlag 
1. Auflage, Oktober 2024 
ISBN: 978-3-8403-7928-4

Schnell, dynamisch, FUNtastisch

176 Seiten, in Farbe 

26,- €
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Faszination Padel ist DAS Buch für Padelspieler, -vereine, und -interessierte. 
Das Handbuch beleuchtet alle Aspekte der rasant wachsenden Sportart und 
wird u.a. vom Deutschen Padelverband sowie von Trainerlegende Hernan  
Flores empfohlen.

Der in Spanien und Südamerika weit verbreitete Racket-Sport Padel – eine 
Mischung aus Tennis und Squash – gewinnt nicht nur in Deutschland rasant 
an Beliebtheit. Der deutsche Fußballtrainer (u.a. Liverpool) Jürgen Klopp und 
zukünftige „Head of Global Soccer“ bei Red Bull entdeckte bereits vor Jahren 
seine Faszination für Padel und auch die BILD-Zeitung attestierte dem Padelsport 
bereits einen extrem hohen Fun-Faktor.

Faszination Padel vermittelt ein umfassendes Wissen über Technik, Taktik und 
Regelkunde dieses überaus dynamischen Trendsports: Thematisiert werden 
grundlegende technische und taktische Fertigkeiten und Fähigkeiten 
sowohl im Angriff als auch in der Verteidigung, aber auch bei Auf-
schlägen und Spezialschlägen. Das Buch informiert darüber hinaus 
über das Verbandsgeschehen in Deutschland, die richtige Ausrüstung 
und über Padel als Wettkampfsport. Aber auch die Geschichte des 
Sports kommt in diesem Buch nicht zu kurz!

Die ganze Welt der Trendsportart Padel auf einen Klick:  
www.padeleros.de
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Gewinnauslosung der  
Weihnachts-Wunsch-Aktion

Am 28.12.2024 war es soweit. Die Aus-
losung der, von der Firma HDH im De-
zember 2024 veranstalteten, Weihnachts-
Wunsch-Aktion, die alle etwas näher 
bringen sollte, wurde durch die Vereins-
mitglieder des Siedlervereins Erzwäsche 
Halsbrücke e.V Christian Schmiedgen 
mit Gattin, Diana Freytag sowie Firmen-
inhaber Ronny Humpisch und seiner 
Lebenspartnerin überwacht. Die große 

Aufgabe der Ziehung oblag dem 1. Vorsit-
zenden Rico Freytag. In dem wunderschö-
nen Ambiente der Erzwäsche kam für alle 
Anwesenden nochmals eine kleine Be-
scherungsstimmung auf, welche sich am 
selbigen Tage auf die Gewinnerin Claudia 
Sauer übertrug. 

„Ich wünsche auf diesem Wege nochmals 
herzlichen Glückwunsch! Zudem danke 
ich dem Super-Verein für Ihr selbstloses 

Engagement und für das was Sie vereins-
technisch für diese Gemeinde und dessen 
Menschen tun! Gleichzeitig zoll ich meine 
Hochachtung dem Vorstand sowie allen 
Mitgliedern, die mehr als nur ihre Zeit op-
fern, den Menschen immer wieder eine 
Möglichkeit zu schaffen, um zusammen 
zu kommen! Große Klasse ... weiter so!!!“ 
so Ronny Humpisch.

- Anzeige -

HDH
Hausmeisterdienste & Dienstleistungsunternehmen

Humpisch
09633 Halsbrücke   Mobil 0162 - 7 96 15 69

Tel. 03731 - 20 76 120  Fax 03731 - 20 76 121

Die Allround
profis

Dienstleistungen rund  
ums Haus und Garten

Obere Dorfstraße 71
09633 Halsbrücke/Niederschöna
0151 6265 9087
info@susanne-kaiser-beratung.de
susanne-kaiser-beratung.de

SUSANNE KAISER
Heilpraktiker für 
Psychotherapie

Psychotherapeutische 
Beratung in Ihrer Nähe
Kontaktieren Sie mich gern für ein 
unverbindliches Erstgespräch!

Fahrten für alle Krankenkassen
Fahrzeuge bis 8 Personen • Rollstuhlfahrten

✆ 03731 69 16 500
Inh. Ronny Bobe | taxi-bobe@web.de

Löwen-Apotheke • 09599 Freiberg • Burgstraße 7
 0 37 31 - 2 22 15 www.loewen-apotheke-freiberg.de

E-Rezept? Digital einlösen ➞

PassenderPassender
AnzugAnzug

gefällig?gefällig?

ÜberÜber 3.0003.000 neue Brautkleiderneue Brautkleider
zum Outlet-Preis abzum Outlet-Preis ab 99,–99,–  €€

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3.000 vorrätigen hochwertigen neuen Brautkleidern 
bekannter deutscher und internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.

Große Auswahl an passendem Zubehör, Event-Mode und Anzügen
Anprobetermin vereinbaren unter:  03591 3189909 oder  0151 42266500
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DURCHSTARTEN
Starte Deine Ausbildung bei Agrartechnik Sachsen!  

Du begeisterst Dich für Technik und möchtest Teil  
eines starken Teams sein? Bleib in der Heimat und  

komm zu uns nach Niederschöna.

Kauffrau/-mann für Büromanagement (m/w/d)
Du lernst, betriebliche Kommunikationssysteme zu nutzen, 

Texte professionell zu verarbeiten und Informationen 
effizient zu verwalten. Zudem bearbeitest Du Postein-  

und -ausgang, unterstützt Projekte und prüfst Angebote. 
Auch die Auswertung von Kundendaten, Nach- 

kalkulationen sowie die Vorbereitung von Zahlungen und  
Reisekostenabrechnungen gehören zu Deinen Aufgaben.

Bewirb Dich jetzt 
www.agrartechnik-sachsen.de/de/azubibuero

Falkenberger Str. 10 B · 09633 Halsbrücke · +49 (0) 35209 2993 - 0
agrartechnik-sachsen.de ·                          agrartechnik.sachsen

 

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 235,-ab € 235,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 318,-ab € 318,-
Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten 
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 545,-ab € 545,-

10 % Rabatt
auf die „Schwarzwaldwoche und Schwarzwaldtage”  

auf Ihren Besuch bis 6. April 2025

Im Gesundheitstal im Schwarzwald
zur Ruhe kommen und den Duft der Tannen riechen

HESA Freiberg GmbH & Co. KG
 Bahnhofstr. 60  Tel. 03731   213570
 09599 Freiberg  post@hesa-fg.de

www.hesa-baederatelier.de

BÄDERATELIER
traumhafte Bäder!

private Kleinanzeigen

Gesucht. Gefunden. Das neue Auto.

Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de


